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DAS UNABHÄNGIGE FAMILIENWOCHENBLATT PARTNER

Premiumqualität aus Schönkirchen

      www.terrassendach-aktuell.de

 „Wir lassen Sie nicht im Regen stehen!“

Holen Sie sich jetzt Holen Sie sich jetzt 
Ihr Angebot:Ihr Angebot:

• 0 43 48 - 70 89 631
Krummland 1  24232 Schönkirchen

      www.terrassendach-aktuell.de

      Der beste Preis schlägt - jeden Rabatt!

Schönberger Straße 82
24148 Kiel-Wellingdorf
Tel. 04 31 - 647 69 42
www.kamin-sievers.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 10 - 18 Uhr • Sa. 10 – 14 Uhr

MEISTERBETRIEB

Matthiesen
Garten- und Landschaftsbau GmbH

 Umgestaltung | Gartenpflege

matthiesen-galabau.de | info@matthiesen-galabau.de
Bügelsäge 3 | 24226 Heikendorf | 0431 / 242510

 Gartenplanung | Neugestaltung

   Bügelsäge 3 | 24226 Heikendorf | 0431 / 242510
matthiesen-galabau.de | info@matthiesen-galabau.de

24217 Schönberg

Tel. & Fax 04344 - 41 00 999

Mobil 0171 20 656 79

www.schwarz-sonnenschutz.de

Rollläden    Markisen    Insektenschutz

Garagentore    Vordächer für Haustüren

ALLES AUS EINER HAND VOM MEISTERBETRIEB

HEIZUNG       SANITÄR       BÄDERHEIZUNG       SANITÄR       BÄDER

Industriestraße 1 | 24211 Preetz
Tel. 04342 80 00 80

www.petersen-preetz.de
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AUSWAHL AUSWAHL && INSPIRATION INSPIRATIONTerrassenüberdachungen
Vordächer
Außenjalousien
Rollläden
Garagentore
Reparaturen 

MARKISEN & INSEKTENSCHUTZ

www.hefa-fahl.de

24143 Kiel, Asmusstraße 19-21                        0431/2595863
(im Hause Knutzen)

Mo.-Fr. von 8-17 Uhr oder nach Vereinbarung

Beratung, Aufmaß & Angebot
– kostenlos & unverbindlich
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Drachenfest am Meer 

Laboe (t). Am nächsten Wochenende (12. 
und 13. April) wird der Himmel über Laboe 
wieder zum Schauplatz eines besonderen 
Spektakels: Das Drachenfest 2025 lädt für 
Sonnabend, 12. April (ab 11 Uhr), und Sonn-
tag, 13. April (ab 11 Uhr) an den Kurstrand. 
Geboten wird ein abwechslungsreiches Pro-
gramm für die ganze Familie. Gigantische 
Großdrachen, fantasievolle Figuren und 
kunstvolle Flugformationen sorgen tagsüber 
für beeindruckende Bilder über der Ostsee. 
Erfahrene Drachenpiloten demonstrieren 
ihr Können und lassen die farbenprächtigen 
Drachen elegant durch die Luft tanzen. Ein 
besonderes Highlight ist das Nachtfliegen am 
Samstagabend. Bei Einbruch der Dunkelheit 
steigen beleuchtete Drachen in den Himmel 
und verwandeln den Strand in eine leucht-
ende Kulisse. Lichter, Bewegung und Mee-
resrauschen schaffen eine stimmungsvolle 

Atmosphäre. Kinder haben Gelegenheit, sich 
beim Kinderschminken in kleine Drachen 
oder Fantasiegestalten zu verwandeln, wäh-
rend die Erwachsenen einen Spaziergang am 
Strand oder eine Pause in den umliegenden 
Restaurants genießen können. Für das leibli-

che Wohl sorgen vielfältige gastronomische 
Angebote – von süßen Leckereien bis hin zu 
herzhaften Spezialitäten.

 Zahlreiche bunte Drachen locken viele Besucher an den Strand von Laboe.  
 Foto: Asmus/ Archiv 
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Welche Zahlen fehlen?

Die Auflösung des Sudoku finden Sie auf der Marktplatz-Seite
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Ihrer Anschrift per E-Mail an diese Adresse: vertrieb@burg-verlag.info, damit wir unsere Zusteller 
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DKMS-Registrierungsaktion für Kacper
Kiel (t). Registrierung von Stamm-
zellspendern, mit dem Ziel, welt-
weit Blutkrebspatienten mit einer 
Stammzelltransplantation eine 
Heilung zu ermöglichen, die sich 
die gemeinnützige Organisati-
on DKMS zur Aufgabe gemacht. 
Am Sonnabend, 12. April, findet 
von 13 bis 17 Uhr eine Registrie-
rungsaktion beim Inter Türkspor 
Kiel e.V., Erich-Kästner-Weg 100, 
in Kiel statt. Anlass ist, dass der 
C-Jugendspieler Kacper an Blut-
krebs erkrankt ist. 
Der Fußballer scheut als Abwehr-
spieler keinen Zweikampf, aber 
genau wie auf dem Spielfeld kann 
er den Kampf gegen seine Krank-

heit nicht alleine gewinnen. Na-
türlich kann er auf die Unterstüt-

zung seiner Mannschaft und des 
Vereins verlassen, aber auch alle 
anderen Bürger können ihm hel-
fen: Weil Kacper dringend einen 
passenden Stammzellenspender 
braucht, um wieder gesund zu 
werden, sollten sich auch mög-
lichste viele Menschen aus der 
Region registrieren lassen. 
Nicht nur Kacper, auch vielen an-
deren betroffenen Patienten kann 
so geholfen werden.

Im Rahmen des Stadtderbys ge-
gen die SSG Rot-Schwarz Kiel 
kann die Registrierung erfolgen – 
und die ist ganz einfach: „Mund 
auf. Stäbchen rein. Spender sein“ 
lautet der Werbeslogan. Da jede 
Registrierung die DKSM 50 Euro 
kostet, bittet die Organisation 
um Spenden aufs DKMS-Konto 
(IBAN: DE24 36050105 0004 
7018 27; Verwendungszweck: 
Kacper).

Schönberg wählt neuen 
Seniorenbeirat

Schönberg (t). Die Neuwahl des 
Seniorenbeirates der Gemeinde 
Schönberg findet am Mittwoch, 
11. Juni, in der „Villa Tripaldi“ 
(Knüll 2) statt. Ab 16 Uhr sind 
alle wahlberechtigten Senioren 
aufgerufen, die sieben Mitglieder 
des Beirates in einer Urwahl zu 
bestimmen. Wahlberechtigt sind 
alle, die das 60. Lebensjahr er-
reicht haben und zum Zeitpunkt 
des Wahltermins bereits einen 
Monat in der Gemeinde Schön-
berg wohnhaft sind. Wer kandi-
dieren möchte, kann das durch 
einen Wahlvorschlag bis zum 
16. Mai zu erklären. Vordrucke 
für dieses Verfahren sind im Amt 
Probstei und am Informations-
stand des Seniorenbeirates auf 
dem Wochenmarkt am 10. April 
erhältlich. Er kann zudem telefo-
nisch (04344-3061319) im Amt 
Probstei angefordert werden. Der 
Wahlvorschlag wird dieses Jahr 
auch die Möglichkeit bieten, sich 

mit einem Foto vorzustellen. Aus 
den eingehenden Wahlvorschlä-
gen wird ein Wahlübersichtsbo-
gen der Kandidatinnen und Kan-
didaten ausgearbeitet, der dann 
gesondert mit der noch folgenden 
Wahleinladung ab 21. Mai zu-
gestellt wird. Kurzentschlossene 
können sich aber auch weiter-
hin noch während der Wahlver-
anstaltung für eine Kandidatur 
entscheiden. Der Bürgermeister 
und der Seniorenbeiratsvorsit-
zende werben nicht nur für eine 
hohe Wohlbeteiligung, sondern 
fordern kommunalpolitisch inte-
ressierte Senioren, sich zu einer 
Kandidatur zu entschließen. Wer 
vorab mehr wissen möchte, dem 
stehen Bürgermeister Peter Koko-
cinski (Telefon 04344-3061620), 
der amtierende Beiratsvorsit-
zende Hans-Jürgen Ehmke (Te-
lefon 04344-4145844) oder die 
Amtsverwaltung (Telefon 04344-
3061319) gerne zur Verfügung.

Der C-Jugend-Kicker Kacper 
braucht eine Stammzellenspende. 
 Foto: hfr

Mutmaßlicher Drogendealer 
in Untersuchungshaft

Heikendorf (t). Bei einem 
Schwerpunkteinsatz der Polizei 
gegen Betäubungsmittelkrimi-
nalität wurde am vergangenen 
Freitag ein 42-jähriger Mann aus 
Heikendorf festgenommen. Er 
steht im dringenden Verdacht, 
gewerbsmäßig mit Drogen ge-
handelt zu haben. Er sitzt inzwi-
schen in Untersuchungshaft. Wie 
die Polizei weiter mitteilt, ermit-
telten Kriminalpolizei und die 
Staatsanwaltschaft in diesem Fall 
bereits seit mehreren Monaten. 
Mit Unterstützung von Einsatz-
kräften aus Eutin durchsuchte die 
Polizei am vergangenen Freitag 

mehrere Objekte und nahmen 
den Mann in einer Gaststätte in 
Gaarden fest. Hierbei stellten sie 
mehr als 40 Gramm Heroin so-
wie eine kleinere Menge Koka-
in und Bargeld sicher. Weiteres 
Bargeld, das vermutlich aus Dro-
genverkäufen stammen dürfte, 
beschlagnahmten sie in seiner 
Wohnung sowie einer weiteren 
Gaststätte in Heikendorf. Der Tat-
verdächtige wurde Freitagnach-
mittag auf Antrag der Staatsan-
waltschaft Kiel einem Haftrichter 
vorgeführt. Dieser erließ einen 
Untersuchungshaftbefehl, der so-
fort vollstreckt wurde.
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Eichkamp 2
24217 Schönberg

Tel. 04344 - 415 795
landmarkt-schoenberg.de

Wir lieben 
Nachhaltigkeit

Bei uns bekommst du 
nicht nur regional 
produzierte Produkte 
wie Honig, Dünger und 
Beet- & Balkonpfl anzen, 
sondern auch weitere 
Produkte wie Futter 
oder Saaten in Bio-/
demeter-Qualität.

Haustierbedarf

Öff nungszeiten:
Mo – Fr 9.00 – 18.00 Uhr, Sa 9.00 – 13.00 Uhr

Nützlingsförderung 
& Vogelschutz

Futtermittel und Zubehör 
für Haus- & Nutztier

Pfl anzen- & Gartenbedarf
und vieles schönes mehr

Vom Spreewald an die Schwentine
Kulturverein KuKuK präsentiert Bildhauer Fritz During 

Schwentinental/Plön (t). Für Donnerstag, 10. 
April (17 Uhr), lädt der Kulturverein KuKuk in 
das Bürgerhaus Klausdorf (Seebrooksberg 1) 
ein. Julia Meyer, Leiterin des Kreismuseums 
in Plön, stellt hier das vielfältige Leben und 
Schaffen des deutschen Bildhauers (1910–
1993) vor. Der Eintritt ist frei. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich. In Schwentinental las-
sen sich gleich mehrere Werke des Künstlers 
bestaunen. Sein Werk zeichnet sich durch fi-
gürliche Plastiken und Baukeramiken. Nach 
einer Tischlerlehre Cottbus kam er 1930 nach 
Berlin, wo er zunächst Malerei- und Grafikse-
minare besuchte, sich aber schließlich für die 
Bildhauerei entschied. Er studierte bei Ludwig 

Gies an den Vereinigten Staatsschulen für freie 
und angewandte Kunst. Während des Zweiten 
Weltkriegs gingen viele seiner frühen Werke 
verloren. Nach seinem Studium arbeitete Du-
ring in Kiel für die Firma Edmund Jensen Kiel 
und fertigte Baukeramiken wie Hauszeichen, 
Wappen und Türumrahmungen an. Nach dem 
Krieg ließ er sich in Schwentinental nieder und 

arbeitete als freischaffender Künstler. Beson-
ders in den 1950er und 1960er Jahren schuf er 
zahlreiche Kunstwerke im öffentlichen Raum, 
vor allem im Bereich der „Kunst am Bau“. Sei-
ne großplastischen Arbeiten für Schulen und 
öffentliche Gebäude zeigen oft realistisch-fi-
gürliche Motive von Kindern, die in alltägliche 
Tätigkeiten vertieft sind. Diese Werke sind von 
einer schlichten, kindgerechten Gestaltung 
geprägt. Ab den 1970er Jahren erhielt er weni-
ger öffentliche Aufträge und konzentrierte sich 
verstärkt auf Kleinplastiken, die oft humor-
volle, ironische Darstellungen menschlichen 
Verhaltens zeigen. Später widmete er sich 
zunehmend besinnlichen, religiös geprägten 

Figuren. Seine Reliefkunst entwickelte sich 
aus den expressionistischen Arbeiten seiner 
Studienjahre hin zu einem flachen, strengen 
Stil. Sein Nachlass wird von der Fritz-During-
Stiftung in Plön ver-
wahrt. Fritz During 
war ein Vertreter der 
realistisch-figürlichen 
Plastik, dessen Werke 
sich durch klare For-
men, Vereinfachung 
und expressive Aus-
druckskraft auszeich-
nen. Besonders in der 
„Kunst am Bau“ der 
Nachkriegszeit war er 
eine prägende Figur in 
Schleswig-Holstein. 
Seine Arbeiten wei-
sen Ähnlichkeiten 
zur Bildhauerei von 
Künstlern wie Ludwig 
Gies auf, bei dem er 
studierte. Während 
seine frühen Werke 
express ionis t i sche 
Elemente aufweisen, 
sind seine späteren 
Arbeiten stärker stili-
siert und auf das We-
sentliche reduziert. 
In der Kleinplastik 
entwickelte er eine 
eigenständige Aus-
drucksform, indem er 
menschliches Verhal-
ten mit Humor und 
Ironie darstellte. Seine 

späten Werke nehmen mystische und religiöse 
Züge an und zeigen Rückbezüge auf seine frü-
heren Reliefarbeiten. Durch seine vielseitige 
Arbeit in Baukeramik, Kunst am Bau, Klein-
plastik und Reliefkunst bleibt During ein be-
deutender Künstler der Nachkriegszeit, dessen 
Werke sich harmonisch in den öffentlichen 
Raum einfügen und einen zeittypischen Cha-
rakter aufweisen.

Denkmal auf dem Friedhof der St. Martins Kirche, Raisdorf

 Relief an der St. Martins Kirche, Raisdorf

Aussenfassaderelief ‚St. Georg‘ am Neben-
gebäude Philippus Kirche, Klausdorf.  
 Fotos: KuKuK/ hfr
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Dein persönliches Nachrichtenportal regional · schnell · aktuell

WWW.NORDISH.NEWS

HIER EINSCANNEN!
JETZT ANSEHEN!

NACHRICHTEN AUS
DER NACHBAR-REGION

Fehmarn
Erste Musik- und Kinonacht Burg 
war ein voller Erfolg

Heiligenhafen
Gelbe Leitern zieren ab sofort
die Innenstadt 

Oldenburg 
Oldenburger Sportverein –
verlässlich und sozial aktiv

Eutin
Eutiner Festspiele haben schon 
25.000 Tickets verkauft

Mit Eichhörnchen-Prinzip auf den Relegationsplatz?
Holstein Kiel verkürzt in Mainz Punkterückstand auf Konkurrenz

Kreis Plön (dif). Mit immerhin 
einem Pluspunkt kehrte die KSV 
Holstein vom Auswärtsstrip aus 
Mainz zurück. Beim 1:1 (0:1) 
war im Rheinland sogar ein 
Dreier möglich. Doch der 05er 
Weiper zerstörte nach 75 Mi-
nuten die Kieler Führung durch 
Bernhardsson. Der Schwede 
hatte seine Farben via Traumtor 
nach 34 Minuten in Führung ge-
schossen. Nach den Niederlagen 
des VfL Bochum (0:4 gegen den 
VfB Stuttgart) und dem FC Hei-
denheim (0:1 gegen Leverkusen) 
haben die Störche damit einen 
Zähler gutmachen können. Mit 
nunmehr 18 Pluspunkten ran-
giert der Aufsteiger zwar immer 
noch auf dem achtzehnten und 
letzten Tabellenrang, der Rück-
stand auf den VfL beträgt aber 
nur noch zwei, auf den FCH vier 
Pluspunkte. Träumen, hoffen und 
vor allem rechnen ist also wei-
terhin erlaubt. Sicher, der eine 
Punkt ist bei weitem nicht ge-
nug, kann aber vielleicht in der 
Endabrechnung ein wichtiger 
„Point“ werden. Vor dem Duell 
hatte der Verein Holstein Kiel ein 
starkes Zeichen gesetzt und den 
Vertrag mit Trainer Marcel Rapp 
bis ins Jahr 2028 verlängert. Eine 
Aktion, die in den heutigen Zei-
ten alles andere als alltäglich ist. 
Anmerkung: Im Gegensatz zum 
Verein haben die Anhänger - so 
scheint es - ihre KSV fast schon 

aufgebeben. In der Kieler Forst-
baumschule blieb es bei der Live-
Schalte aus Mainz beängstigend 
leer. Leer wird auch der Platz 
von Timo Becker ab Sommer in 
Kiel bleiben. Der Co-Kapitän 
des Aufsteigers wechselt zurück 
zum FC Schalke 04 und wird in 
jedem Falle die Liga wechseln. 
Regionalliga Nord: Für die Jung-
störche gehen weiter die Lichter 
aus, der Ligaverbleib ist fast aus 
dem Blick. Auch in Bremen gab 
es eine 1:3-Niederlage. Die U23 
spielte dabei 75 Minuten in Un-
terzahl, was die Gastgeber in 
Halbzeit zwei ausnutzten. Hier 
ist der Abstieg praktisch Fakt. Ge-
gen eben diesen wehrte sich der 
Preetzer TSV am Wochenende in 
der Holstein-Landesliga erfolg-
reich und schoss GW Sieben-
bäumen beim 6:1 aus dem Sta-
dion. Je zweimal Jendrik Müller 
und Johannes Schütt, Alexander 
Frank und Max-Matthis Wichel-
mann trafen für die Schuster-
städter, die damit auf Tabellen-
platz 12 klettern konnten. Auch 
in der Schleswig-Staffel durfte 
bei Rot Schwarz und Inter geju-
belt werden. Die beiden Kieler 
Mannschaften siegten, RS 1:0 in 
Flensburg, Türkspor 3:1 in Krons-
hagen, auf fremden Geläuf. Kurz 
vor dem Inter-Kick waren Trainer 
David Lehwald und sein Co Axel 
Mommer überraschend zurück-
getreten. Neuer Coach auf dem 
Kieler Ostufer ist ab sofort Abdul 
Yilmaz, der beim VfR Neumüns-
ter tätig war. Die Klausdorf-Partie 
in Dörpum musste beim Stand 
von 0:3 aus TSV-Sicht angebro-
chen werden. Genauere Infos 
lagen bei Redaktionsschluss 

noch nicht vor, folgen aber in der 
nächsten Ausgabe. In Kiel geht es 
in der 1. Bundesliga weiter mit 
dem brisanten Duell gegen den 
FC St. Pauli. Am 12.April (15. 
30 Uhr) wartet der Mitaufsteiger 
am Mühlenweg auf die Störche. 
Hier ist einmal wieder auf die 
beiden Fan-Szenen zu achten, 

die alles andere als freundschaft-
lich verbunden sind. Auch wenn 
die Hamburger sich mit der Bun-
desliga besser und schneller an-
gefreundet haben, muss man in 
Kiel alle drei Punkte halten, will 
man überhaupt noch einmal ins 
Rechnen kommen. Dann ist eine 
weitere Leistungssteigerung zu 
dem Kick gegen Werder Bremen 

nötig. Der Auftritt in Mainz lässt 
hoffen. Wir bleiben in der Re-
daktion weiter positiv, glauben 
an unsere Störche und tippen auf 
einen knappen Erfolg der KSV, 
dies mit einem Treffer Vorsprung. 
Eine Woche später geht es dann 
zu RB Leipzig, wo am 19. April 
die Trauben sicherlich noch ein 
wenig höher hängen werden. In 
der Regionalliga Nord hat die 
U23 Holsteins am 13. April ab 
14 Uhr in Projensdorf den SV 
Todesfeld zu Gast. Ein Gegner 
aus den Tiefen der Tabelle, der 
auch noch um den Ligaverbleib 
kämpft. „Wenn nicht jetzt, wann 
dann“ muss man wohl aus Sicht 
der Jungstörche sagen. Allerdings 
dürfte auch ein Heimerfolg kaum 
noch etwas am Abstieg der Kie-
ler ändern. Sich gut aus der Re-
gionalliga zu verabschieden, das 
sollte das Motto der Nachwuchs-
Kicker sein. Den Preetzer TSV er-
wartet in der Landesliga Holstein 
am 13. April eine Reise vor die 
Tore Lübecks zum TSV Pans-
dorf. In diesem „Abstiegsgipfel“ 
ist klar: Nur der Sieger kann ein 
wenig Luft schöpfen, für den Ver-
lierer wird es wieder dünne in 
Sachen Ligaverbleib. In der Par-
allel-Staffel Schleswig kommt es 
zum Kieler Derby zwischen Inter 
Türkspor und Rot Schwarz Kiel 
auf dem Ostufer. Der Anpfiff er-
tönt um 15 Uhr bei Türkspor, die 
auch als Favorit in das Duell ge-
hen. Auch wenn die Rollen ver-
teilt sind, die Hausherren dürften 
vom kürzlichen 4:2-Sieg der Gäs-
te gegen Verfolger Obere Treene 
gewarnt sein. Eine halbe Stunde 
vorher muss der TSV Klausdorf 
zum TSV nach Altenholz.

Tristesse in Kiel.  Fotos: dif

 Auch auf Keeper Dähne kommt 
es wieder an.
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TAGESPFLEGE 
Verbringen Sie einen schönen 
Tag in Gemeinschaft.
Ein Angebot für Menschen mit Pflege- 
und Betreuungsbedarf. Wir laden Sie  
zu einem kostenlosen Probetag ein. 

Stiftung Kieler Stadtkloster 
Haus Rehmgarten
Langer Rehm 16 
24226 Heikendorf 
E-Mail: hr@stadtkloster.de
Tel.: 0431-259 657-0

SEIT 1257

Menschlichkeit ist unsere Stärke 
www.stadtkloster.de

Generalprobe gelungen
Zebras schlagen Gummersbach und wollen den DHB-Pokal

Kreis Plön (dif). Der THW Kiel hat die Ge-
neralprobe für das Final Four am kommen-
den Wochenende in der Bundesliga gegen 
den VfL Gummersbach mit 31:25 (19:12) 
für sich entscheiden können. Einmal mehr 
Torhüter Andreas Wolff und der zuletzt ver-
letzte Däne Emil Madsen, der neun Treffer 
beisteuerte, waren die Garanten des Hei-
merfolgtes. Nach den beiden bitteren Plei-
ten in Flensburg und Melsungen, die wohl 
das Aus in der Meisterschaft dingfest mach-
ten, endlich wieder ein Sieg. Nun fährt der 
Rekordmeister zumindest mit einem kleinen 
Schuss Selbstvertrauen nach Köln. Dort geht 
es im ersten Halbfinale ab 16.10 Uhr gegen 
den Ligarivalen Rhein Neckar Löwen. Im 
zweiten Semi-Spiel treffen dann um 19 Uhr 
die MT Melsungen und Zweitligist HBW 
Balingen-Weilstetten aufeinander. 
Für die Truppe von Trainer Filip Jicha die 
größte Möglichkeit in dieser Spielzeit, einen 

Titel zu gewinnen. Denn 
in der Liga geht die Meis-
terschaft wohl in Rich-
tung Berlin, Melsungen, 
Hannover oder Magde-
burg und auch in der 
European League sind 
noch einige Stolpersteine 
zu meistern. Also scheint 
der Deutsche Cup die 
„leichteste“ Variante zu 
sein. Und so geht es in 
der Bundesliga für die 
Kieler weiter: Der THW 
erwartet am 16. April in 
der heimischen Wunderi-
no-Arena um 19 Uhr die 
Füchse. 
Die Berliner sind - wie er-
wähnt - einer der Top-Anwärter auf den Titel 
2025 und zeigten den Kielern schon im Hin-

spiel beim klaren 35:26-
Sieg ihre Klasse. Nur an 
einem richtig guten Tag 
kann der THW hier den 
Sieg verbuchen. Die 
Gäste sind also der Fa-
vorit, da die Jicha-Jungs 
gerade in den Spitzen-
duellen in jüngster Ver-
gangenheit, etwa gegen 
Flensburg und Melsun-
gen, doch schwächelten. 
Auch wenn für die Zeb-
ras jeder Punkt im engen 
Kampf um die Champi-
ons-League Qualifika-
tion zählt, der Sieg ist 
heuer eher für die Bun-
deshauptstädter tippbar. 

Aber: Vielleicht kann ja ein Pokalsieg neue 
Kräfte freimachen. 

SV Knudde 88 Giekau würdigt Ehrenamtler
Giekau (t). Rund 30 Millio-
nen Menschen engagieren 
sich in Deutschland ehren-
amtlich. Rund 8,7 von ih-
nen im organisierten Sport. 
Von diesen seien es drei, 
die sich auf dem Sportplatz 
des SV Knudde 88 Gie-
kau engagierten, heißt es 
in einer Pressemitteilung 
des Vereins: „Genau die-
se Art Menschen machen 
den Unterschied, durch Ihr 
Engagement mit Hilfe und 
Unterstützung bereichern 
Sie unsere Gesellschaft in 
besonderem Maße. Sie sind 
das Rückgrat eines Sportver-
eins. Ohne die engagierten 
Helfer, die ihre Zeit, Energie 
und Fähigkeiten freiwillig 
einbringen, könnten viele 
Vereine ihre Angebote nicht aufrechterhal-
ten“: Grund genug, für eine Würdigung an-
lässlich der Jahresversammlung. Holger Jebe 
wurde für 16 Jahre Tätigkeiten im Verein als 
Fußball Obmann und zuletzt als 2. Vorsit-
zender geehrt. Holger wurde zudem zum 

Ehrenmitglied ernannt. Rudi Watermann 
(Bild Mitte) wurde für 40 Jahre als aktiver 
Schiedsrichter geehrt. Sven Grapatin (Bild 
rechts) wurde für 13 Jahre Mitarbeit im Vor-
stand und seine Tätigkeit als Mädchen- und 
Frauenobmann geehrt.

Will den Pokal mit dem THW: Rune 
Dahmke.  Foto: dif

Das sind die langjährigen Ehrenamtler des SV Knud-
de 88 Giekau (v.l.): Holger Jebe, Rudi Watermann,  
Sven Grapatin.  Foto: hfr

KAHA Training beim TSV Selent
Selent (los). Der TSV Selent bietet den nächs-
ten KAHA Kurs ab 29. April an. Das Training 
findet an zehn Terminen dienstags in der 
Selenter Schulsporthalle statt und beginnt 
um 17.15 Uhr. Die Leitung hat Jennifer Koch. 
Vereinsmitglieder können kostenfrei mitma-
chen, externe Teilnehmer zahlen eine Kurs-
gebühr von 40 Euro. Die Anmeldung muss 
bis 20. April erfolgen und geht an den Vorsit-
zenden Udo Petersen; Email: vorsitzender@
tsv-selent.de; Telefon: 04384 – 248 572. 
KAHA ist ein ganzheitliches Bewegungskon-
zept, das altersunabhängig für jeden geeignet 
ist, auch für Untrainierte. Der Name „KAHA“ 

stammt aus der Sprache der Maori und be-
deutet „kraftvoll“. Über die Kräftigung hinaus 
sind aber auch Dehnung und Entspannung 
wesentliche Elemente. Die Übungen fördern 
Beweglichkeit, Stabilität und muskuläre Ba-
lance und unterstützen besonders die Koor-
dination und Konzentration. Die langsamen, 
fließenden Bewegungen mobilisieren den 
Körper, bringen den Geist zur Ruhe und hel-
fen, Stress abzubauen. Fernöstlich inspiriert 
und von harmonischen Klängen begleitet, 
greift der Sport in seinen Bewegungsformen 
Elemente unter anderem aus Yoga und Kung 
Fu auf.
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Mit Frühstück die Welt retten? 

Gymnasiasten lernen Umweltschutz beim „Klimafrühstück“
Kiel/ Wellingdorf (t). Wie kli-
mafreundlich ist eigentlich unser 
Frühstück? Dieser Frage ist eine 
Schulklasse des Gymnasiums 
Wellingdorf beim sogenannten 
„Klimafrühstück“ nachgegan-
gen, und konnte dabei Erstaunli-
ches erfahren: Schon kleine Ent-
scheidungen am Frühstückstisch 
können einen großen Einfluss 
auf Umwelt und Klima haben. 
Organisiert wurde der Vormittag 
von der Bildungsinitiative „Bil-
dung trifft Entwicklung“. Leiter 
der Veranstaltung war „Bjarne“. 
Er vermittelte, wie jeder seinen 
Teil zum Klimaschutz beitragen 
kann. Besonders eindrucksvoll 

war eine Übung mit einer gro-
ßen Weltkarte: Hier sollten die 
Kinder Holztiere den richtigen 
Lebensräumen zuordnen. Dabei 
wurde deutlich, wie stark der 

Klimawandel bereits heute Tier-
arten bedroht und ihre Lebens-
räume zerstört. 
Ein Höhepunkt des Tages war 
das gemeinsame Frühstück. 
Dazu bereiteten die Gymnasias-
ten in Gruppen vegane Speisen 
zu – darunter frisches Obst, Ge-
müse, herzhafte Aufstriche und 
Marmelade. 
Die Zutaten kamen größtenteils 
aus der Region und zeigten: Kli-
mafreundliche Ernährung kann 
lecker und einfach sein – ganz 
ohne Flugobst oder Importwa-
re. Nach dem Frühstück ging es 
nach draußen, wo ein weiteres 
Klimaspiel für Bewegung und 
zusätzliches Wissen sorgte. „Es 
hat richtig Spaß gemacht – und 
man denkt jetzt mehr darüber 
nach, was man isst und woher 
es kommt“, so das Fazit der Kin-
der.

Achtklässler erleben Kunst 
hautnah

Heikendorf (t). Es war Kunstun-
terricht der besonderen Art: Schü-
ler der achten Jahrgangsstufe des 
Gymnasiums Wellingdorf hatten 
während der „Vorhabenwoche“, 
im Künstlermuseum Heikendorf 
Gelegenheit, Kunst nicht nur zu 
betrachten, sondern selbst aktiv 
zu werden. Wie das Gymnasium 
weiter mitteilt, sei für viele Schü-
ler das Malen mit Temperafarben 
im ehemaligen Atelier des Künst-

lers Heinrich Blunck ein „High-
light“ gewesen. Dort, wo der Ma-
ler bis 1963 lebte und arbeitete, 
durften die Jugendlichen sich 
ein Landschaftsbild aussuchen 
und einen Bildausschnitt mit nur 
drei Grundfarben sowie Schwarz 
und Weiß originalgetreu nachmi-

schen. Besonders das Erreichen 
der richtigen Brauntöne stellte 
eine Herausforderung dar, die 
jedoch fast allen unter Anleitung 
von Museumsleiterin Sabine 
Behrens gelang. Während Schü-
ler im Neubau eindrucksvolle 
Holzschnitte des Grafikers Oskar 
Droege bewunderten, betrach-
teten sie im Altbau Werke der 
Künstlerkolonie Heikendorf. Ein 
besonderes Erlebnis: Die Schü-

ler durften die origi-
nalen Druckstöcke 
des Künstlers selbst 
in die Hand neh-
men und so nach-
vollziehen, wie ein 
Hochdruck entsteht. 
Das Wissen wollen 
sie nun bei ihren 
eigenen mehrfarbi-
gen Linolschnitten 
im Unterricht an-
wenden. Die Kom-
bination aus Kunst-
betrachtung und 
praktischem Arbei-
ten kam gut an: „Ich 
fand es cool und 
habe gelernt, wie 
man Farben mischt 
und außerdem mehr 
über Landschaf-
ten auf Bildern er-
fahren“, sagte ein 
Schüler begeistert. 
Eine Mitschülerin er-
gänzte: „Uns wurde 

viel zu den Ausstellungsstücken 
erzählt und auch Techniken, die 
die die Maler benutzt haben. Das 
war interessant und spannend.“ 
Die Schule sei sehr dankbar für 
die enge Zusammenarbeit mit 
dem Künstlermuseum, heißt es 
weiter in der Pressemitteilung.

Kinder malen im  
Kunstraum Sconeberg

Schönberg (t). Das Künstlerkol-
lektiv in Schönberg, bestehend 
aus Aleksandra Grzelka-Franke, 
Estera Clemens-Hensel, Marie-
Luise Loge und Mathias Lagler, 
hat ein neues Projekt gestartet. 
Als Reaktion auf die Nachfrage 
nach Malkursen für Kinder wol-
len die vier Künstler in lockerer 
Reihenfolge passende Veranstal-
tungen anbieten. Der erste Kurs 

fand bereits statt, unter Leitung 
von Aquarellmalerin Aleksandra 
Grzelka- Franke. Bei der Veran-
staltung ging es nicht, wie man 
hätte erwarten können, um Küs-
tenkunst, sondern Galaxien und 

Polarlichter standen auf dem Pro-
gramm. Unter einfühlsamer An-
leitung schufen die jungen Künst-
ler Schritt für Schritt traumhafte 
Universen und erfreuten sich an 
deren Präsentation. Während der 
Schönberger Kulturnacht konn-
ten die neuen Meisterwerke vom 
Publikum bereits bewundert wer-
den. Die meisten Schüler weiter-
machen und sind schon gespannt 

auf die nächsten Termine. Auch 
die anderen drei Kollektivmit-
glieder freuen sich über die rege 
Teilnahme und planen nun, auch 
ihr Wissen demnächst in Kursen 
und Workshops weiterzugeben. 

Bjarne vermittelte diesen Schülern des Gymnasiums Wellingdorf den 
Wert regional erzeugter Lebensmittel.  Foto: hfr

(v.l.) Emmi, Emil, Ella und Emili freuen sich über ihre Kunstwerke. 
 Foto: Künstlerkollektiv/ hfr

 Schüler des Gymnasiums Wellingdorf hatten 
im Künstlermuseum Heikendorf Gelegenheit, 
Kunst hautnah zu erleben.  Foto: hfr
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Stefanie Bartsch
Senioren Assistentin
Rund um die Kieler Förde

Mit Unterstützung den Lebensabend in 
den eigenen vier Wänden verbringen.
Telefon
0 43 48 / 910 943

01590 136 48 23

Platt mit Musik von 
Ralf Spreckels und Horst-Hermann Schuldt

Döntjes für den guten Zweck

Probsteierhagen (t). Ralf Spre-
ckels und Musiker Horst-Her-
mann Schuldt laden zu ihrer 
nächsten Benefizveranstaltung 
zugunsten des Kinderhilfswerks 
Schönkirchen ein. Auf dem Pro-
gramm steht Platt mit Musik, das 
am Sonnabend, 26. April, um 
15.30 Uhr im Restaurant Irrgarten 
in Probsteierhagen beginnt.  
Platt-Autor Ralf Spreckels erzählt 
und liest Geschichten, Döntjes, 
Gedichte, amüsant, frech, kritisch 
und besinnlich. Der Schönkirche-
ner Plattschnacker hat mehrere 
Bücher geschrieben, CD`s aufge-
nommen und ist seit acht Jahren 
im Radio bei „Hör mal ‘n beten 
to“ zu hören.  Die musikalische 
Begleitung übernimmt wie üb-
lich der frühere Leiter des Kieler 
Bandoneon Orchesters, der in 

der Probstei gut bekannte Kieler 
Musiker Horst-Hermann Schuldt. 
Mit seinem Bandoneon gibt er 
den Lesungen von Ralf Spreckels 
stets eine besondere Note. Gebo-
ten werden zwei Stunden Platt-
deutsch mit Musik und Humor. 
Die Eintrittsgelder werden dem 
Kinderhilfswerk komplett gespen-
det. Eintrittskarten für 12 Euro gibt 
es ab April im Irrgarten. Vor der 
Veranstaltung, in der Pause und 
nachher bedient gerne das Service 
Personal des Irrgartens. 

Musik des Westens trifft auf die Sprache des Nordens:

Platt und Country im Lachmöwentheater

„Im Alter is(s)t man anders” 
Passade (t). Dem Lebens-
alter angepasste Ernährung 
ist das Kernthema eines 
Vortrages, zu dem der 
Landfrauenverein Probstei-
erhagen für Mittwoch, 23. 
April (15 Uhr), in das Dorf-
gemeinschaftshaus Passade 
einlädt. Hintergrund: um 
auch im Alter fit zu bleiben, 
trägt die Ernährung ent-
scheidend zu einer gesund-
heitsbewussten Lebensfüh-
rung bei. Eike Selonke von 
der Seniorenberatung der 
Deutschen Gesellschaft für 
Ernährung will daher zahl-
reiche praxisnahe Tipps 
und Antworten auf oft ge-
stellte Fragen geben. Anmeldun-
gen bei Annette Blöcker unter 
0172-4495662 oder per E-Mail 
an bloecker.passade@t-online.

de. Kosten für Kaffee, Kuchen 
und Getränke: acht Euro. Gäs-
te sind willkommen und zahlen 
drei Euro mehr.

Plattdeutsch-Autor Ralf Spre-
ckels und Bandoleon-Solist 
Horst-Hermann Schuldt haben 
für den Auftritt am 26. April in 
Probsteierhagen ein abwechs-
lungsreiches Programm vorbe-
reitet.  Foto: hfr

Laboe (t). Ein Mix aus Klön-
schnack op Platt und fetzigen 
Westernklängen erwartet die 
Freunde des Lachmöwenthea-
ters am Sonnabend, 26. April. Zu 
Gast ist Jan Graf, dessen Lesung 
von seiner Band “Saddle The 
Cattle” musikalisch abgerundet 
wird. Der Vorhang öffnet sich im 
Katzbek 4 um 19.30 Uhr.
Freunde der Countrymusik und 
Plattfans kommen beide auf ihre 
Kosten in den Lachmöwen, wo-

bei der Fokus in den Lachmöwen 
natürlich auf dem Plattdeutschen 
liegt. 
In der NDR-Sendereihe „Hör mal 
beten to“ berichtet Autor und 
Journalist Graf regelmäßig über 
die Abgründe des norddeutschen 
Alltag und bedient Gehirnzel-
len und Lachlust seiner Zuhörer. 
Den Widersprüchen der Gegen-
wart gilt die Aufmerksamkeit - ob 
auf der Weltbühne oder im ganz 
kleinen. Überall, wo Vernunft in 

Irrsinn und Irrsinn in Vernunft umschlägt, entstehen Grafs plattlitera-
rische Beobachtungen, die er besonnen bis besoffen auf die Bühne 
bringt. Musik des Westens trifft bei den Lachmöwen an diesem Abend 
auf die Sprache des Nordens. 
Karten können telefonisch (Kartentelefon 04343 - 4946 440) oder on-
line (lachmoewen.de) bezogen werden. Sie kosten 18 Euro, an der 
Abendkasse 20 Euro.

Gesundheitsbewusste Ernährung ist 
auch im Alter möglich. 
 Foto: Unsplash/ Cala/ hfr
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30 Jahre

1995 - 2025
Jubiläums-Reisen „30 Jahre Reporter“

Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130
Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info

Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

Ein genussvoller Jubiläums-City-Trip voller Erlebnisse zu Pfingsten im Hochsommer erwartet unsere Gäste zum Schnäppchenpreis 
mit den TT-Jumbofähren nach Schweden: Die Einschiffung von Bus und Fahrgästen erfolgt in Travemünde auf Entdecker-Kurs 
Nord. An Bord werden die Leser mit schwedischen Schlemmer-Spezialitäten preisinklusive rundum verwöhnt und Sie genießen die 
komfortable Überfahrt auf dem Jumbo-Liner mit kostenloser Benutzung der herrlichen Sonnendecks zum entspannen. In Malmö 
erwartet unsere Gäste sodann das internationale First-Class-Top-Hotel „Scandic St. Jörgen“ in allerbester Citylage in der südschwe-
dischen Hafen-Metropole mit leckerem Schlemmer-Frühstück vom Buffet für 2 Nächte. Am 2. Tag ist eine große Stadtrundfahrt mit 
fachkundiger, deutschsprachiger Reiseleitung zu den Höhepunkten Malmös, eine der schönsten Städte Schwedens in malerischer 
Lage am Öresund, extra zu buchen für nur 19,90€.

Leistungen: Fahrt im erstklassigen Fernreisebus mit Waschraum/WC und Klimaanlage ab Kiel, Schwentinental, Preetz
"Ostsee-Kreuzfahrt" von Travemünde nach Trelleborg mit TT-Line inklusive der Einladung zum Mittagessen an Bord mit einem schwedischen Spezialitäten-Teller
Ausschiffung in Trelleborg mit dem Reisebus und kurze Weiterfahrt in die Hafen-Metropole Malmö am Öresund 2 x Übernachtung im 4-Sterne-Hotel „St. Jörgen“ di-
rekt in bester Zentrumslage mit reichhaltigem Frühstück vom Buffet für 2 Nächte Viel Freizeit zum Stadtbummel steht zur Verfügung Am 3. Tag erfolgt die Rückreise 
zur Einschiffung in Trelleborg auf eines der großen Märchen-Fährschiffe der TT-Line zur Überfahrt nach Deutschland inklusive Abendessen an Bord Große Stadtrund-
fahrt mir fachk. Reiseleitung in Malmö für 2 Stunden / Aufpreis p.P. 19,90

Preisknüller: 3 Tage große P� ngst-Kreuzfahrt Preisknüller: 3 Tage große P� ngst-Kreuzfahrt 
nach Malmö zum Superpreis inklusive Halbpensionnach Malmö zum Superpreis inklusive Halbpension

Ein genussvoller Jubiläums-City-Trip voller Erlebnisse zu Pfingsten im Hochsommer erwartet unsere Gäste zum Schnäppchenpreis 
mit den TT-Jumbofähren nach Schweden: Die Einschiffung von Bus und Fahrgästen erfolgt in Travemünde auf Entdecker-Kurs 
Nord. An Bord werden die Leser mit schwedischen Schlemmer-Spezialitäten preisinklusive rundum verwöhnt und Sie genießen die 
komfortable Überfahrt auf dem Jumbo-Liner mit kostenloser Benutzung der herrlichen Sonnendecks zum entspannen. In Malmö 
erwartet unsere Gäste sodann das internationale First-Class-Top-Hotel „Scandic St. Jörgen“ in allerbester Citylage in der südschwe-
dischen Hafen-Metropole mit leckerem Schlemmer-Frühstück vom Buffet für 2 Nächte. Am 2. Tag ist eine große Stadtrundfahrt mit 
fachkundiger, deutschsprachiger Reiseleitung zu den Höhepunkten Malmös, eine der schönsten Städte Schwedens in malerischer 

nur
259,90

ez + 99,-Euro

 Reisetermin: 07.– 09.06.2025

Sitzung des 
Umweltausschusses

Prasdorf (t) Die nächste Sitzung 
des Umwelt- und Bauausschus-
ses findet am Donnerstag, 10. 
April (19.30 Uhr), im Dörpshus 
(Dorfstr. 29) statt. Im öffentlichen 
Teil sind neben der Einwoh-
nerfragestunde unter anderen 
folgende Themen vorgesehen: 
Fahrrad-Servicestation am Dorf-

teich, Beschaffung eines Mann-
schaftstransportwagens für die 
Freiwillige Feuerwehr, Neuan-
lage Doppelstabmattenzahn am 
Regenrückhaltebecken Dorf-
straße/Söhren, Bauliche Maß-
nahmen an der Klärteichanlage, 
sowie zahlreiche „Sachstands-
mitteilungen“. 

Der Umweltausschuss tagt
Laboe (t). Die nächste Sitzung 
des Ausschusses für Umwelt, 
Klima und Energie findet am 
Mittwoch, 9. April, um 19 Uhr 
in der Cafeteria der Grund-
schule (Schulstraße 1) statt. Im 
öffentlichen Teil geht es neben 
der Einwohnerfragestunde unter 
anderen um folgende Themen: 

Beschilderung von Ausgleichs-
flächen und extensiv gemähten 
Flächen, sowie an Pflegepaten 
vergebene Flächen im Gemein-
degebiet; Erarbeitung eines um-
fassenden Verkehrskonzeptes für 
Laboe; Anordung von Tempo 30 
auf der Haupteinfahrtstraße Bro-
dersdorfer Weg. 

Durch Curvy Fitness in 
Schwung kommen

Selent (los). Beim TSV 
Selent startet der nächste 
Curvy Fitness-Kurs am 29. 
April. Trainerin Jennifer 
Koch hat dabei insbeson-
dere Teilnehmer mit einem 
BMI von 30 und mehr im 
Blick. Ihr Anspruch: Bewe-
gung mit Spaß und Leich-
tigkeit neu zu erleben. Wer 
sich in klassischen Sport- 
und Fitnessgruppen nicht 
wohlfühlt, ist hier richtig. 
Der Kurs findet an zehn 
Abenden dienstags in der 
Selenter Schulsporthalle 
statt und beginnt um 18.30 
Uhr.

Die Anmeldung muss bis 
20. April erfolgen und geht 
an den Vorsitzenden Udo 
Petersen; Email: vorsitzen-
der@tsv-selent.de; Telefon: 
04384 – 248 572. Vereins-
mitglieder können kosten-
frei mitmachen, externe 
Teilnehmer zahlen eine 
Kursgebühr von 40 Euro.
Curvy Fitness zielt darauf, 
die Teilnehmer ohne Druck 
und in ihrem Tempo fitter, 
beweglicher und aktiver zu 
machen. Trainiert wird an 
der frischen Luft, wenn das 
Wetter es zulässt, bei Regen 
in der Sporthalle.
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Verbandsliga

HEIKENDORFER SV – 
 TSV FLINTBEK

Sonntag, 13.4. 2025
Anstoß 15.00 Uhr

www.hsv16.de
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Probsteer-Leser-Reisen:

Tagesfahrt mit dem SoVD 
OV Heikendorf

Heikendorf (t). Der Sozial-
verband Ortsverband Hei-
kendorf bietet eine Tages-
fahrt nach Friedrichsstadt 
und an die Nordsee an. Die 
Tour findet am 27. Mai statt 
und beinhaltet eine unter-

haltsame Führung sowie ein 
gemeinsames Kaffeetrinken 
und Musik. Auskünfte zu 
Anmeldung und Preisen te-
lefonisch unter 0431 - 775 
9635. Gäste sind herzlich 
Willkommen. 

Heikendorf/Mönkeberg (t). Die 
Probsteer-Leser-Reisen präsentie-
ren ein absolutes Top-Weekend-
Angebot vom 21. bis 22. Juni 
zum bekannt günstigen Inklusiv-
Preis von nur 169,90 Euro: Zu-
nächst führt der Kurs die Gäste 
zum großartigen „Landpartie“-
Sommerfest-Markt auf das welt-
bekannte Schloss Bückeburg, wo 
das fürstliche Ehepaar zum 25. Ju-
biläum ein ganz besonderes Fest-
programm mit mehreren Hundert 
Ständen und Teilnehmern mit 
einem großen Traditionsmarkt 
im und rund um das Schloss im 
Schlosspark offeriert – mit Kunst, 
Kultur, regionalem Handwerk, 
viel Musik und Vorführungen der 
berühmten Hofreitschule. Für 
die Gäste bereits inklusive ist der 
komplette Fest-Eintritt im Wert 
von 20 Euro und vier Stunden 
Freizeit zum Schlemmen & Ge-
nießen auf einem der schönsten 
fürstlichen Sommerfeste Europas.
Am zweiten Tag lockt sodann 
das nächste Jubiläum mit dem 
Besuch der weltberühmten Her-
renhäuser Gärten in Hannover, 
einer der schönsten Barock-Gär-

ten Europas, zum 350. 
Geburtstag mit viel Frei-
zeit zum genussvollen 
Sonntagsspaziergang 
inklusive Eintritt für die 
einmalig blühenden 
Berg-Gärten.
Zum großen Leistungs-
paket gehören neben 
der Fahrt im erstklas-
sigen Fernreisebus ab 
Kiel, Schwentinental 
und Preetz eine Über-
nachtung „first class“ 
im internationalen 
Komfort-Hotel in Han-
nover mit Schlemmer-
frühstück vom Buffet, 
der Eintritt und vier 
Stunden Freizeit zum Sommerfest 
auf Schloss Bückeburg sowie der 
Besuch der Herrenhäuser Gärten 
inklusive Eintritt zu den Berggär-
ten und drei Stunden Freizeit.
Anmeldungen sind ab sofort bei 
den Probsteer-Leser-Reisen des 
Burg-Verlags in Eutin, Montag bis 
Freitag von 9 bis 13 Uhr, unter Te-
lefon 04521-701130 oder direkt 
online auf leserreisen.der-repor-
ter.info möglich.

Erlebnisreise: Sommerfest auf Schloss Bückeburg
Mit den Top-Erlebnissen „Fürstliche Hofreitschule“ und 

„350 Jahre Herrenhäuser Gärten“

Traumhafte Sommer-Blüten-Gärten in einem der schönsten Barockgärten 
Deutschlands genießen die Gäste zum 350. Jubiläum in den Herrenhäuser 
Gärten. Foto: Radecke

Die Vorführungen der „Fürstlichen Hofreitschule Bückeburg“ gehö-
ren zum Rahmenprogramm.

Ein großartiges Sommerfest auf einem der schönsten Fürsten-Schlös-
ser Europas erwartet die Leser*innen im Juni auf dem Schloss Bü-
ckeburg.
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Stefan Müller
Bahnhofstraße 2b
24601 Stolpe
oder 0170 - 295 49 36

jeden Donnerstag 

in Heikendorf  

auf dem Wochenmarkt 

von 14 – 18 Uhr

KartoffelnKartoffeln
aus eigenem Anbau

Santera, Belana, Linda, Aromata

SVEN HIERLÄNDER
Do. auf dem Wochenmarkt in Heikendorf/Hohenwestedt

Mi. & Sa. auf dem Wochenmarkt in Preetz/Nortorf
Di. & Fr. auf dem Wochenmarkt in Plön

zu Ostern zu Ostern 
EierEier  & Spargel& Spargel

Hierländer
Keine Feiertage ohne Kartoff el: Die besonderen Sorten von Sven 
Hierländer geben dem Festtagsschmaus dazu die besondere 
Note, frisch aus kontrolliertem Anbau mit dem Gütezeichen der
Landwirtschaftskammer Schleswig-Holstein. Die Kartoff eln lagern 
bei 4,6 Grad Celsius unter optimalen Bedingungen. Sie zeichnen 
sich durch ihr intensives typisches Aroma aus, nicht zuletzt auf-
grund der guten nährstoff haltigen Böden in Aukrug. Die runden 
Knollen gibt es von mehlig bis fest, zum Beispiel die Sorte „San-
tera“ für Kartoff elsalate oder die gute alte „Linda“, die für Kinder 
besonders beliebt als Kartoff elpüree ist. Die Sorte „Belana“ ist für 
fast alle Gerichte geeignet. Passend zum Osterfest ergänzt Hier-
länder das Sortiment mit frischem Spargel. Zum Verkauf zählt 
auch das Angebot frischer Eier. Hierländer bietet die frischen Hüh-
nereier aus eigener Tierhaltung an. Nicht nur zum Verzehr als Früh-
stücksei, sondern auch für Kuchen oder festliche Torten sind sie 
unverzichtbar. 

Müllers Käsehandel
Käseliebhaber dürften beim Stand von Müllers Käsehandel die 
Qual der Wahl haben. Ein guter Tipp: Einfach beraten lassen, denn 
Erika und Stefan Müller haben noch für jeden den Lieblingskäse 
gefunden. Und vielleicht bleibt es nur nicht bei einem… Denn 
das Sortiment feinster Käsesorten aus aller Welt lässt schlichtweg 
keine Wünsche off en. Wer milderen Käse liebt, darf sich über den 
mild aromatischen Bergkäse aus Italien freuen oder greift zum 
Dersauer Bauernkaas, ein wunderbarer regionaler Käse. Eher kräf-
tig-aromatische Sorten zum Beispiel aus den Bergen passen per-
fekt zum Osterfrühstück ebenso wie abends zum Rotwein. Der ab-
solute Renner der Saison ist übrigens der Hochmoor Chäs aus den 
Schweizer Alpen. Er ist eine herzhaft würzige Rohmilch-Spezialität 
und reift für mindestens acht Monate. Warum also nicht einen 
schönen Bergkäse kosten? Oder doch lieber einen aromatischen 
Schimmelkäse auf knackigem Baquettebrot? Und ganz frisch wie-
der da sind auch die leckeren Schaf- und Ziegenkäse. Abgerundet 
wird das herrliche Käsesortiment von leckeren Frischkäsesorten – 
auch hier ist für jeden etwas dabei.

Zu Ostern
genießen!

Zu Ostern im Kreis von Freunden 
und Familie gemütlich schlem-
men? Da sind gute Ideen gefragt. 
Wer das kulinarische Vergnügen 
in geselliger Runde mit einigen 
Besonderheiten gestaltet, sorgt 

für den richtigen Pfi ff an den Fest-
tagen. Über ihr aktuelles, vielsei-
tig-frisches Frühlingsangebot be-
raten die Wochenmarkt-Händler 
ihre Kunden gern. Lassen Sie sich 
beim Rundgang inspirieren! 



11

9.
 A

pr
il 

20
25

Michalke

Ihr Schönberger Fleischer

Telefon:
0 15 77

42 25 691

Für Sie auf
dem

Wochen-
markt

Unsere Empfehlung zu Ostern:

Deutsches Salzwiesen-Lammfleisch (Keule, Lachse und Filet) 

Entenbrust und Keulen
oder klassisch unseren

orig. Holsteiner Katenschinken
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Sie finden uns auf den Wochenmärkten 
Preetz: Mi. u. Sa. · Schönberg und Heikendorf: Do. ·  Klausdorf: Fr.

Inh. Geschw. Lange

Hobelring 3 - 5
24226 Heikendorf

Unser Ladengeschäft in  
Heikendorf ist am Gründonnerstag 
bis 16.00 Uhr geöffnet.

Telefon: 04 31 - 7 29 78 00
Fleischerei Michalke

Den klassischen Osterbraten kennt sicherlich jeder, und je nach 
Laune und Appetit kann das Ostermenü auch einmal anders aus-
fallen. Hier in Heikendorf am Stand von Schlachter Michalke kön-
nen Sie sich kulinarische Ideen und Tipps holen und die Rezepte 
zum Osterfest natürlich gleich umsetzen. Das traditionelle Sal-
zwiesenlamm als Osterbraten ist übrigens „der Renner“ bei Mich-
alke. Und das Programm lässt auch sonst keine Wünsche offen. Für 
die Einlagen von Suppen gibt es hier Würstchen, würzige Koch-
wurst oder auch Hack, die dem Eintopf oder der Frühlingssuppe 
den richtigen „Pfiff“ verpassen. Als besondere Spezialität empfeh-
len Silvia und Stephan Michalke ihren Katenrauchschinken aus ei-
gener Herstellung, denn die Spargelzeit hat angefangen. Wer es 
ein wenig rustikal liebt, findet auch eine riesige Auswahl an Wurst-  
und Grillspezialitäten sowie verschiedenen Salaten aus eigener 
Herstellung am Stand. 

Matjes Lange
Ein schönes Fischbuffet zu Ostern herzurichten ist bei Matjes Lan-
ge nicht schwierig. Das frische Angebot lässt auch keine Wünsche 
offen. Tatjana Lange berät in Sachen Fisch und informiert ihre 
Kunden gerne über Herkunft und Verarbeitung der Ware. Das Sor-
timent Frischfisch macht Lust auf Gerichte mit köstlichem Wild-
lachs aus Schottland, Seezunge oder ein tolles Steinbutt-Gericht, 
das wirklich etwas Besonderes ist. Die Fische können die Kunden 
als ganze Fische oder auch als Filet bekommen, je nach Wunsch 
und Art der Zubereitung. Ganz ausgezeichnet ist das Angebot an 
Räucherfisch, den der Betrieb Matjes Lange ganz traditionell in Al-
tonaer Öfen räuchert - und diese Qualität zeichnet Stremellachs, 
Bückling und Co. geschmacklich auch aus. Für das Osterfrühstück 
hält Matjes Lange ein breit gefächertes Angebot an verschiede-
nen und frisch zubereiteten Salaten bereit, die aus eigener Her-
stellung stammen - was könnte schöner sein, als beim festlichen 
Osterfrühstück solche Köstlichkeiten zu genießen?

Die aktuelle Ausgabe jeden Mittwoch auch im Internet.  

www.probsteer.de
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Sonntag, den 13. April 2025

 15 Jahre Herren-Mode im 1. OG
€ 10,- Shopping-Rabatt

€ 30,- Shopping-Rabatt

Gültig bis Montag den 14. April 2025
Gilt auf die gesamte Herren-Mode!

ab Einkauf von €100,-

ab Einkauf von €200,-

Schönberg (t). 15 Jahre Herren-
Modewelt im Modehaus Lindau: 
2010 hat das Modehaus auf dem 
Schönberger Knüll seine Ver-
kaufsflächen im Obergeschoss 
erweitert und das Thema Her-
renmode weiter ausgebaut. Das 
will das Modehaus Lindau nun 
gebührend mit seinen Kunden 
feiern. 
„Seit Jahren bieten wir unseren 
Kunden ein breites Angebot an 
Freizeitmode, Business-Konfek-
tion, Hosen für jeden Anlass, 
eine große Jackenabteilung und 
zahlreiche Herren-Accessoires“, 
erklärt Knut Lindau Seniorchef 
des Hauses.
Die aktuelle Sommer-Freizeitmo-
de umfasst viele T-Shirts, Sweats, 
Pullover und Hoodies bekannter 
Marken wie Casa Moda, Eter-
na, Ragman sowie Camp Da-
vid. Besonders die Strick- und 
Sweat-Kollektionen sind farblich 
harmonisch abgestimmt und in 
vielen Modellen erhältlich. Der 
große Businessbereich besticht 
durch modische Sakkos von Ven-
ti und Digel. Sakkos gibt es in der 
Abteilung bereits ab 99,99 Euro 
in großer Auswahl. Passend dazu 
findet man hier Hemden von 
Eterna, Casa Moda und anderen 
in vielen Dessins und anspre-
chenden Farben. 
Auch die Hosenabteilung lässt 
keine Wünsche offen: Von der 
Jeans über die Chino bis hin zur 
klassischen Hose ist hier alles in 
guter Größenauswahl zu finden.
Gerüstet ist das Modehaus für 
die Frühjahrszeit ebenso in der 

Jacken-Abteilung. Hier gibt es 
modische Freizeitjacken, Wetter-
jacken (wind- und wasserdicht) 
sowie sportliche Blousons vieler 
Hersteller in großer Farbauswahl.  
Während der Aktionstage gibt es 
bei Lindau einen besonderen Ra-
batt: Auf den gesamten Herren-
Mode-Einkauf bis zum Montag, 
den 14. April gibt es ab sofort 
10 Euro Rabatt ab dem Einkauf 
von 100 Euro und sogar 30 Euro 
Rabatt ab dem Einkauf von 200 
Euro. 

Modehaus Lindau: 15 Jahre Herren-Modewelt 

Zum Geburtstag lädt das Mode-
haus gerne auf ein Glas Wein 
oder eine Tasse Kaffee ein. Das 
gesamte Team freut sich auf Ihren 
Besuch. 

Öffnungszeiten: montags bis frei-
tags von 9.30 Uhr bis 13 Uhr, 
nachmittags von 14.30 bis 18 
Uhr; sonnabends von 10 bis 13 
Uhr. 

Lars und Knut Lindau präsentieren die aktuelle Sommermode in der Herrenabteilung des Modehauses 
Lindau auf dem Knüll in Schönberg.  Foto: hfr
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Starke Frauen: Filmdoku  
im Kino

Schönberg (t). Im Rahmen sei-
ner Veranstaltungsreihe „Starke 
Frauen“ präsentiert der Kultur-
verein Probstei in Kooperation 
mit „Blitz Lichtspiele Schön-
berg“ am Mittwoch, 9. April, 
den Dokumentarfilm „Dann 
gehste eben nach Parchim – Von 
der Leidenschaft des Jungen The-
aters“ von Dieter Schumann. 
Die Filmvorführung beginnt um 
19.30 Uhr Am Markt 1 in Schön-
berg (FSK 12 Jahre). Einlass ist ab 
18.30 Uhr. Der Eintritt kostet 6 
Euro. 
Zum Inhalt: Lange haben Gesa 
und Arikia um einen Platz an ei-
ner Schauspielschule gekämpft. 
Nach ihrer Ausbildung landen 
sie auf keiner der großen Büh-
nen, sondern bekommen ihr 

erstes Engagement an einem 
kleinen Theater in der meck-
lenburgischen Provinz. Schnell 
erweist sich, dass hinter den ma-
roden Mauern des alten Hauses 
ein überraschender Anspruch an 
ein junges, professionelles The-
ater auf die Neuankömmlinge 
wartet. Über zweieinhalb Jahre 
begleitet der Film die beiden 
jungen Frauen beim Erklimmen 
der Bretter, die trotz allem Wenn 
und Aber für sie die Welt bedeu-
ten und erzählt von ihren Hoff-
nungen und Zweifeln, den inne-
ren und äußeren Widerständen. 
Mit und durch das Wachsen der 
Protagonistinnen wird auch der 
Film zur Hommage des Theaters 
an sich. Ein sehens- und bemer-
kungswerter Film über junge 
Leute und das Theatermachen 
außerhalb der Großstädte.
Der Regisseur, Autor und Produ-
zent Dieter Schumann ist Co-Lei-
ter der staatlichen Filmförderung 
Mecklenburg-Vorpommern. Im 
Jahr 2024 lief sein Dokumen-
tarfilm „Dann gehste eben nach 
Parchim“ auf dem Internatio-
nalen Dokumentarfilmfestival 
München.
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Über uns
Wir sind ein qualifi ziertes Team und bieten Ihnen in Ihrem vertrauten Umfeld 
eine individuell auf Sie abgestimmte Hilfestellung für das alltägliche Leben.

Der respektvolle Umgang miteinander ist für uns vom höchsten Wert 
und die Basis für unsere Arbeit.

Wir bieten Ihnen
Hilfe bei der Selbständigkeit im Alltag und eigenem Haushalt. Begleitung bei Arztbesuchen, 

Einkäufen und Ausfl ügen. Anleitung und Hilfe bei der täglichen Pfl ege.
Unsere Leistungen werden mit der jeweiligen Krankenkasse abgerechnet.

Unser Versprechen
Ihr Wohlbefi nden steht bei uns stets im Vordergrund.

Nutzen Sie ein kostenloses Beratungsgespräch. 
Gern entwickeln wir ein individuelles Konzept für Sie und Ihre Angehörigen.

Niemand ist geboren, um allein zu sein!

Mobiler Betreuungsservice
Daniela Hasmann

Jetzt auch in Laboe und Umgebung

Büro: 0 23 01 - 94 12 11  |  Mobil: 01 73 - 8 23 36 61
www.mbs-holzwickede.de

Über uns

Infostand am 17.4.25 ab 8 Uhr auf dem Wochenmarkt in Schönberg Höhe der Villa Tripaldi
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Shopping-Bummel mit Flohmarkt am Sonntag:

In Schönberg sind am 13. April die Läden geöffnet
Schönberg (t). Schönberg lädt 
am Sonntag, den 13. April, zum 
ersten Flohmarkt und Shopping-
Bummel im Ort ein. Zum ers-
ten Mal in diesem Jahr sind die 
Geschäfte und Läden geöffnet. 
Der verkaufsoffene Sonntag fin-
det von 11 bis 15 Uhr statt und 
die Schönberger Betriebe auf 
dem Knüll in der Fußgängerzone 
und in der Bahnhofstraße freuen 
sich auf ihre Kunden. Eine tolle 
Gelegenheit, sich zu einem ent-
spannten Shopping-Bummel auf-
zumachen. Zudem gibt es vieles 
zu entdecken. In den Schönber-
ger Einzelhandels-Geschäften ist 
jetzt die aktuelle Frühlingsware 
eingetroffen und dort werden 
jetzt die neuesten Kollektionen 
präsentiert. 

Besonders schön ist, dass an 
diesem Tag in der Fußgänger-
zone auch wieder ein großer 
Flohmarkt organisiert wird. Viele 
Händler werden hier in gewohnt 
gemütlicher Atmosphäre ihre 
Waren präsentieren.
Zahlreiche Besucher aus der 
Gemeinde Schönberg und dem 
Umland werden sich freuen und 
diesen Tag für einen ausgiebi-
gen Flohmarktbummel und eine 
kleine Shopping Tour durch die 
Schönberger Geschäfte nutzen 

und später vielleicht noch einen 
Ausflug in die Strandbereiche 
Schönbergs machen. Auch das 
Wetter soll wieder mitspielen für 
den entspannten Erlebnisrund-
gang durch den Ortskern. 
Die ansässigen Restaurants und 
Cafés sind auch am 13.April 
wieder geöffnet und bieten den 
vielen Besuchern das bewährte 
kulinarische Angebot.
Die teilnehmenden Betriebe 
freuen sich auf Ihren Besuch. Auf 
nach Schönberg!

Am Sonntag sind die Geschäfte auf dem Knüll und in der Bahnhof-
straße von Schönberg geöffnet. Schnäppchensucher sollten auch den 
Flohmarkt in der Ortsmitte nicht verpassen!  Foto: hfr/Lindau„Schönberger Gespräche“ 

zum Schutz der Ostsee
Schönberg (t). Die Ostsee ist ein 
einzigartiger Lebensraum, doch 
sie steht vor großen Herausfor-
derungen. Um über den Schutz 
und die nachhaltige Nutzung 
dieses sensiblen Ökosystems zu 
diskutieren, starten die „Schön-

berger Gespräche“. Sie bilden 
eine Reihe interssanter Veran-
staltungen, organisiert von den 
NaturFreunden Deutschlands, 
dem Tauchsport Landesverband 
Schleswig-Holstein und der Ar-
beitsgemeinschaft Integrierter 
Ostseeschutz. Ziel ist ein „fak-
tenbasierter“ und „kompromis-
sorientierter“ Austausch. Die 
Veranstaltungen finden jeweils 
freitags, von 17.30 bis 20 Uhr, 
im Naturfreundehaus Kalifor-
nien (Deichweg 1) statt. Da die 
Platzzahl begrenzt ist, wird um 
Anmeldung per E-Mail an info@
naturfreundehaus-kalifornien.de 
oder telefonisch unter 04344-

1342 gebeten. Interessierte sind 
eingeladen, sich zu informieren 
und mit Experten zu diskutieren, 
für eine nachhaltige Zukunft der 
Ostsee. Die Reihe beginnt am 11. 
April mit der Auftaktveranstaltung 
„Retten wir die Ostsee?!“, in der 

eine Bestandsaufnahme der ak-
tuellen Umweltprobleme vorge-
nommen wird. Am 16. Mai folgt 
die Vorstellung des Aktionsplans 
Ostseeschutz 2030 der Landesre-
gierung Schleswig-Holstein. Wei-
tere Themen sind die Belastungen 
durch Landwirtschaft (27. Juni), 
die Rolle der Küstenfischerei 
(25. Juli) und die Auswirkungen 
von Abwässern (19. September). 
Auch Lösungen werden disku-
tiert, etwa durch nachhaltige 
Aquakultur (10. Oktober) oder 
neue Konzepte für die Schifffahrt 
(21. November). Die Gesprächs-
reihe soll 2026 mit weiteren The-
men fortgesetzt werden. 

Die Ostsee (hier ein Bild von der Küste Dänemarks) ist ein sensibles 
Ökosystem.  Foto: Münch
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Schönberg (sch). Am Freitag 
voriger Woche fand im Vereins-
heim des TSV Schönberg die 
diesjährige Hauptversammlung 
statt. Rund 40 Mitglieder folg-
ten der Einladung des Vorstands 
– ein kleiner Teil der inzwischen 
fast 1.200 Mitglieder starken 
Gemeinschaft. Der erste Vorsit-
zende Willi blickte auf ein ereig-
nisreiches Jahr zurück, das vor 
allem vom verheerenden Hallen-
brand im Juli 2024 geprägt war. 
„Ohne unsere Geschäftsstellen-
leiterin Stephanie Krause hätten 
wir diese Krise nicht so meistern 
können. Ihr Einsatz und Weit-
blick waren vorbildlich“, beton-
te Friese. Auch bedankte er sich 
ausdrücklich bei den umliegen-
den Gemeinden, die dem TSV 

ihre Sportstätten zur Verfügung 
stellten und damit den Trainings- 
und Spielbetrieb ermöglichten. 
Ein weiteres zentrales Thema war 
der Neubau des Kunstrasenplat-
zes. Peter Ehlers, stellvertretender 
Bürgermeister, sicherte weiterhin 
Unterstützung zu: „Der Kunstra-
senplatz, der die sportliche Infra-
struktur der Gemeinde erheblich 

verbessern wird, ist mit rund 1,4 
Millionen Euro veranschlagt. Da-
von übernimmt das Land aus der 
Sportstättenförderung 250.000 
Euro, während der Kreis etwa 
150.000 Euro beisteuert. Den 
verbleibenden Betrag trägt die 
Gemeinde Schönberg. Mein 
Dank gilt allen Trainern, Ehren-
amtlichen und Aktiven für ihr 
außerordentliches Engagement.“ 
Auch Karl-Heinz Geest-Hansen 
(SV Probsteierhagen) und Gerd 
Gesk (FC Krummbek) würdigten 
die seit Jahren gut funktionie-
rende Spielgemeinschaft im Ju-
gend- bzw. Herrenbereich. Die 
Zusammenarbeit innerhalb der 
Fußballabteilungen sei beispiel-
haft. Ein Höhepunkt des Abends 
war die Ehrung verdienter Mit-
glieder, Sportler und Mannschaf-
ten. So wurde unter anderen 
Ocke Rörden für seine 50-jährige 
Mitgliedschaft geehrt. Die Dar-
ter (Team Beach Bulls) und die 
Fußballer (A-Jugend) freuten sich 
über Aufstiege in die Oberliga 
bzw. Landesliga. Die Schützen 
stellten wieder einige Kreismeis-
ter. Die silberne Ehrennadel des 

TSV Schönberg für besonderes 
Engagement erhielten Willi Al-
pen (Edeka Alpen) sowie Pekka 
Stoltenberg, Abteilungsleiter der 
Schützen. Die Abteilung verfügt 
über eine hochmoderne digita-
le Schießanlage. Kassenwartin 
Cathy Hepp präsentierte einen 
Überschuss, der durch die Zah-
lung der Versicherungsbeträge 
nach dem Hallenbrand zu erklä-
ren ist. Bei den anschließenden 
Neuwahlen wurden Lars Lindau 

(2. Vorsitzender), Joachim Brock-
mann (3. Vorsitzender) und Cathy 
Hepp (Kassenwartin) jeweils ein-
stimmig wiedergewählt. Eben-
falls bestätigt wurden die neuen 
Abteilungsleitungen für Volley-
ball und Badminton. Der Abend 
endete mit einem optimistischen 
Ausblick auf die kommenden 
Monate – insbesondere die Eröff-
nung der neuen Sporthalle, die 
dem Verein neue Perspektiven 
eröffnet, wird herbeigesehnt.

TSV Schönberg blickt optimistisch in die Zukunft

Der 2. Vorsitzende Lars Lindau (r.) und Jugendwart Maximilian Wildfeuer (l.) bedanken sich bei Ocke 
Rörden (50 Jahre) (3.v.r.), Reinhard Kramp (40 Jahre) (2.v.l.), Jan-Philipp Willers (25 Jahre) (2. v.r.), Jörn 
Arens (25 Jahre) (3.v.l.) für ihre langjährige Vereinszugehörigkeit.

Willi Friese (l.) ehrt Pekka Stol-
tenberg, Abteilungsleiter Schüt-
zen (r.), für seine besonderen 
Verdienste mit der silbernen Eh-
rennadel des TSV Schönberg.

Der 2. Vorsitzende Lars Lindau (r.) ehrt Justus Schröder (A-Jugend 
Team Probstei) und Maximilian Wildfeuer (Dart Team Beach Bulls) 
für die Aufstiege ihrer Mannschaften in die Landesliga bzw. Oberliga.

Der 1. Vorsitzende Willi Friese (2.v.l.) mit den wie-
dergewählten Vorstandsmitgliedern Lars Lindau 
(2. Vorsitzender), Cathy Hepp (Kassenwartin),  
Joachim Brockmann (3. Vorsitzender).

Lars Lindau und Maximilian Wildfeuer ehren Ingo und Anja Ganze, Svetlana 
Thomsen, Christoph Neumann (v.l.) für ihre teilweise mehrfach errungenen Kreis-
meistertitel im Schießsport.
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Rastorfer Frühjahrsaktion bis 03.05.2025

Tel. (0 43 07) 8 36 70
container@awz-rastorf.de
www.awz-rastorf.de

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 7.00-16.30
Sa. 7.00-11.30

Teichbau

• Gartenneuanlage u. -umgestaltung • Holzterrassen
• Gartendauerpflege/Jahrespflege 

• Tiefbau-/Pflasterarbeiten • Zäune • Carport
• Kellerwandisolierung • Rollrasen • Winterdienst 

Mobil: 01 51 1 / 1 82 19 21

Roland Lauer
Meisterbetrieb für 
Garten- & Landschaftsbau

Kreis Plön (t). Die Insekten flie-
gen auf die leuchtend-blauen 
Blütenblätter des Gewöhnli-
chen Natternkopfes – eine be-
drohte schleswig-holsteinische 
Wildpflanze. Deshalb greifen 
die Stiftung Naturschutz Schles-

wig-Holstein und das Landes-
amt für Umwelt der seltenen Art 
jetzt vorsichtig unter die Blüten-
blätter und verschenken Saat-
grußkarten.
Zum einen soll die stark gefähr-
dete Pflanze ins Rampenlicht ge-

rückt werden, um 
darauf aufmerksam 
zu machen, dass 
ihre Lebensräume 
schwinden, und 
zum anderen kön-
nen Naturliebha-
ber jetzt aktiv zur 
Rettung beitragen 
und die Saat im ei-
genen Garten aus-
bringen.
Der Gewöhnliche 
Natternkopf prunkt 
mit vielen Blüten 
auf bis zu einem 
Meter hohen Stän-
geln und das in 
einer nährstoffar-
men Umgebung 
aus Sand und Kies. 
Deshalb muss die 
zweijährige Pflan-
ze ihren großen 
Auftritt sorgfältig 
vorbereiten. Im ers-
ten Sommer bildet 
sie eine Grundro-
sette und speichert 
Nährstoffe in einer 
Pfahlwurzel. Im 
zweiten Jahr blüht 
sie und stirbt nach 
der Samenreife 
ab. Ursprünglich 
wuchs sie an san-
digen Steilufern, 
verbreitete sich 
jedoch auch an 
Feldwegen, Bahn-

Saatgrußkarten sollen bedrohte Pflanze retten

Die ersten 3000 von 7000 Saatguttütchen sind 
bereits an interessierte Bürger verteilt – das 
Artenschutzprojekt zum Erhalt des Gewöhnli-
chen Natternkopfes läuft also weiter.  Foto: hfr

böschungen und in Kiesgru-
ben. Die Zerstörung solcher 
Lebensräume hat ihre Bestände 
schrumpfen lassen. Mit ihrem 
zuckerhaltigen Nektar lockt 
die Pflanze zahlreiche Insek-
ten an. Besonders Wildbienen, 
Hummeln und Schmetterlinge 
profitieren von den Blüten. Die 
Natternkopf-Mauerbiene sam-
melt sogar ausschließlich deren 
Pollen für ihre Brut.
Trockenes und sonniges Terrain 
wie kiesige Auffahrten oder gro-

ße Kübel auf Balkonen eignen 
sich für die Aussaat. Die Samen 
werden im Frühjahr oder Herbst 
auf offenem Boden ausgestreut.
Die kostenfreie Grußkarte um-
fasst ein Tütchen mit Samen, 
Informationen über die Pflanze 
und eine Anleitung für die Aus-
saat.
Sie kann online über das Formu-
lar auf www.schleswig-holstein.
de/saatgrusskarten bestellt oder 
unter Telefon 04347-704888 
angefordert werden.
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Haben Sie Probleme in diesem Bereich?

Rufen Sie uns an: 
Tel. 0431 719051

• Flachdach
• Steildach
• Fassaden
• Klempnerei
• Naturschiefer
• Dachflächen-
 fenster

Dorothea-Erxleben-Str. 1 · 24145 Kiel-Wellsee

... denn Sie haben es verdient, im Trockenen zu sitzen.

Mönkeberger Weg 14 | 24232 Schönkirchen 
Tel. 0 43 48 / 72 90 | Fax: 0 43 48 / 91 03 59 

E-Mail: rolf.kluever@t-online.de | www.maler-kluever.de

RolfKLÜVER
 M

ALEREIBETRIEB

Ausführung sämtlicher 
Maler- und 
Tapeziererarbeiten

Fassadengestaltung

Wärmedämmung

Farbige Frühlingshighlights

MALER- UND GLASEREIBETRIEB

• Bodenbeläge
• Wärmedämmverbundsystem
• Betonsanierung

Neuheikendorfer Weg 110 • 24226 Heikendorf
Tel. 04 31 / 24 17 20 • Fax 04 31 / 24 37 07

Seit über 100 Jahren

BAUUNTERNEHMEN
ZIMMEREI
HOLZRAHMENBAU
INNENAUSBAU
SCHLÜSSELFERTIGES BAUEN
STAHLBETONBAU

Winkel 7 • 24226 Heikendorf
 Telefon: (04 31) 24 15 30

Eckart Behrend GmbH & Co, KG

Heikendorf/ Kreis Plön (t). Der 
Verein Lokale Arbeitsgruppe 
(LAG) AktivRegion Ostseeküste 
hat Anfang April einige Projek-
te beschlossen, bei denen „Le-
bensqualität und Nachhaltigkeit 

in den Gemeinden Schönberg, 
Lutterbek, Dannau, Mönkeberg 
und Laboe „maßgeblich“ geför-
dert werden sollen. Das geht aus 
einer Pressemitteilung der LAG 
hervor. Dabei geht es konkret um 

AktivRegion Ostseeküste beschließt neue Projekte
folgende Maßnahmen:
Die Gemeinde Schönberg plant 
den barrierearmen Umbau des 
Dorfgemeinschaftshauses „Ole 
Sprüttenhuus“. Das öffentlich 
genutzte Gebäude wird mit ei-

nem barrierefreien WC und einer 
zusätzlichen Außentreppe samt 
Treppenlift ausgestattet, um die 
Zugänglichkeit für alle Bürger zu 
gewährleisten. Das Dorfgemein-
schaftshaus dient als zentraler 

(DJD). Wer ein neues Haus baut 
oder sein altes modernisiert, soll-
te bei den Baumaterialien von 
Anfang an Wert auf ein hohes 
Maß an Nachhaltigkeit legen. 
Denn wie der Verband Fenster 
und Fassade mitteilt, verbraucht 
laut EU-Berechnungen jeder 
Bundesbürger pro Kopf und Jahr 

im Schnitt knapp 15 Tonnen 
Rohstoffe; ein Viertel davon ent-
fällt auf den Bereich Wohnen. 
Gerade bei den Fenstern ist ein 
großes Sparpotenzial in Sachen 
Rohstoffnutzung vorhanden. 
Hier stehen mehrere Materialien 
zur Auswahl, zu den wichtigsten 
zählen Holz und Kunststoff. Um 

Holz oder Kunststoff?
Das muss man zur Umweltfreundlichkeit von Fenstern wissen

zu entscheiden, 
welche Variante 
nachhaltiger ist 
und besser zum 
Haus passt, sind 
mehrere Fakto-
ren in Erwägung 
zu ziehen.

Holzfenster

Klar ist: Die Pro-
file von Holz-
fenstern beste-
hen aus einem 
nachwachsen-
den Rohstoff. 
Allerdings müs-
sen Holzfens-
ter zum Schutz 
vor Witterung 
mit Holzschutz, für eine schöne 
Optik mit Lacken behandelt wer-
den. Zudem benötigen sie einen 
regelmäßigen Neuanstrich als 
Pflege. Hier ist allerdings Obacht 
geboten. Lackierte Fenster gelten 
aufgrund der enthaltenen Schad-
stoffe als Sondermüll.

Kunststofffenster

Bei Kunststofffenstern wird heut-
zutage vermehrt mit Rezyklaten 
gearbeitet. Das sind aufbereitete 
und wiederverwendbare PVC-
Anteile aus alten Fensterprofilen, 
die ohne Qualitätseinbußen in 

den nicht sichtbaren Teil neuer 
Fensterprofile integriert werden. 
PVC etwa ist bis zu siebenmal 
wiederverwendbar. So dauert ein 
Lebenszyklus der Fensterrohstof-
fe nicht die durchschnittlichen 
30, sondern im besten Fall meh-
rere hundert Jahre.
Auf den gemütlichen Look von 
Holz muss man ebenfalls nicht 
verzichten, denn auch die Mase-
rung kann optisch eingearbeitet 
werden. Mit einem matten Finish 
und besonders tiefer Prägung 
sind die Kunststofffenster von 
Holzmodellen kaum noch zu un-
terscheiden. 

 Beim Fenstertausch sollte auch die Umweltver-
träglichkeit der verwendeten Baustoffe geprüft 
werden. Foto: DJD/REHAU AG + Co/ hfr
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◆ Steildach ◆ Flachdach
◆ Gründach ◆ Solaranlagen
◆ Bauklempnerei ◆ Fassadenbekleidung

Freienfelde 6 · 24253 Röbsdorf · Tel.: 04348-9131790
Fax: 04348-9131791 · www.dachtechnik-laboe.de

Dachtechnik Laboe
Stephan Lassen

Möbelbau

Reparaturen
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Heinrich-Wöhlk-Str. 17 • 24232 Schönkirchen

www.tischlerei-schoenkirchen.de

Tel. (04348) 91 92 50

Maurer- , Betonbau-, und Ausbauarbeiten

• Komplettlösungen seit über 45 Jahren
• Wir suchen Grundstücke 
   in guter Lage
• von der Reparatur bis zum schlüsselfertigen Eigenheim

24226 Heikendorf • Hammerstiel 7 • Tel. (0431) 24 87 60
www.steinert-bau.de

Treffpunkt für Veranstaltungen 
und Begegnungen aller Generati-
onen und soll künftig noch inklu-
siver und komfortabler gestaltet 
werden.
Im Bereich der kulturellen Infra-
struktur wird die Kunst- und Kul-
turlandschaft der Probstei durch 
die energetische Modernisierung 
des Lutterbekers unterstützt. Die 
Umstellung auf eine Wärmepum-
pe sowie die Integration einer 
Holztherme für eine nachhaltige 
und autarke Energieversorgung 
unterstreichen das Engagement 
für den Klimaschutz und erhöhen 
gleichzeitig die Aufenthaltsquali-
tät für die zahlreichen kulturellen 
Veranstaltungen.
Mit der Umnutzung eines histo-
rischen Resthofs in Dannau ent-
steht ein innovativer CoWorking-
Space, der modernes Arbeiten im 
ländlichen Raum fördert. Darü-
ber hinaus wird ein Selbstbedie-
nungs-Hofladen integriert, der 
sowohl den CoWorking-Space-
Nutzern als auch der örtlichen 
Bevölkerung zugutekommt und 
zur Stärkung der regionalen Wirt-
schaft beiträgt.
Nach dem verheerenden Brand 
im Jahr 2021 wird das Schulzen-
trum Schönberg mit einem neu-
en, zukunftsorientierten Schulhof 
ausgestattet. Neben Freizeit- und 
Sporteinrichtungen wie Balan-
cierelementen, Klettergeräten 
und Tischtennisplatten entsteht 
auch ein Gewächshaus, das für 
den Fachunterricht genutzt wer-
den kann. Ziel ist es, ein attrak-
tives, innovatives Lernumfeld zu 
schaffen. Die Gemeinde Mönke-
berg plant den Ausbau eines bar-
rierefreien Zugangs zum Strand. 

Dieses Projekt fördert die sozi-
ale Teilhabe von Menschen mit 
eingeschränkter Mobilität und 
schafft eine barrierefreie Verbin-
dung für alle Altersgruppen. Der 
neue Strandzugang soll sowohl 
den Tourismus als auch die Le-
bensqualität der Einheimischen 
verbessern. Am beliebten Be-
sucherziel in Laboe, nahe des 
Marine-Ehrenmals und des U-
Boots, wird eine neue, barriere-
arme WC-Anlage gebaut. Diese 
wird mit einer zusätzlichen Toi-
lettenkabine und modernen Hy-
gienestandards ausgestattet und 
stellt eine wertvolle Verbesserung 
der Infrastruktur für die Einhei-
mischen und zahlreichen Tou-
risten dar. Schließlich wird ein 
Streetwork-Projekt in Schönberg 
ins Leben gerufen, um Kindern 
und Jugendlichen, die bisher 
nicht durch die offenen Jugend-
arbeitsangebote erreicht wurden, 
gezielte Unterstützung zu bieten. 
Dies umfasst Maßnahmen zur 
Konfliktbewältigung, Schulab-
sentismus und Partizipation, mit 
dem Ziel, präventiv zu arbeiten 
und die Lebenssituation der Ju-
gendlichen langfristig zu verbes-
sern. Ein weiteres zukunftsorien-
tiertes Projekt ist der Bau eines 
Solarparks auf den Grünflächen 
des Wasserbeschaffungsverbands 
Panker-Giekau. Mit einer Frei-
flächen-Photovoltaikanlage soll 
die selbst erzeugte, regenerative 
Energie den hohen Strombedarf 
des Wasserwerks decken. Über 
dieses Projekt soll bei der nächs-
ten Mitgliederversammlung noch 
einmal diskutiert werden.
Die AktivRegion Ostseeküste un-

terstützt mit diesen 
Projekten die nach-
haltige Entwicklung 
der Region und trägt 
zur Förderung von 
Inklusion, Klima-
schutz, sowie inno-
vativen Arbeits- und 
Bildungsangeboten 
bei. Die Antragstel-

ler stehen nun vor dem nächsten 
wichtigen Meilenstein: der offizi-
ellen Bewilligung ihrer Projekte 
durch das Landesamt für Land-
wirtschaft und nachhaltige Land-
entwicklung.
Finanziert werden die Vorhaben 
aus dem Grundbudget LEADER, 
aus dem Fördertopf des „Euro-
päischen Landwirtschaftsfonds 
für die Entwicklung des länd-
lichen Raums“ kurz ELER, der 
LAG AktivRegion Ostseeküste. 

Öffentliche, wie auch private 
Antragsteller haben hierbei die 
Möglichkeit, Projekte über die 
AktivRegion fördern zu lassen. 
In Schleswig-Holstein gibt es ins-
gesamt 22 AktivRegionen. Aktiv-
Regionen sind die „Ideenschmie-
den der ländlichen Räume“. 
Private und öffentliche Akteure 
haben sich hierfür in Vereinen 
zusammengeschlossen und ge-
stalten gemeinsam mit den Men-
schen vor Ort die Zukunft der 
Dörfer und der kleinen Städte 
in ihrer Region. Die AktivRegion 
Ostseeküste ist eine von ihnen 
und umfasst die Ämter Probstei, 
Schrevenborn, Selent/Schlesen 
und Lütjenburg. Die derzeitige 
Förderperiode läuft von 2023 bis 
2027/29. Mehr Informationen 
sind zu finden unter www.aktiv-
region-ostseekueste.de.
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Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de  Fa.

!Ankauf aller PKW, Geländewg.,
Busse, Toyota, Cit.Berlingo, Gala-
xy, a. def., am WE 04521-8489877

Qualitätsgebrauchtwagen aus der Region
Alle Fahrzeuge TÜV-geprüft – zum Teil mit Garantie • Finanzierung • Inzahlungnahme

Transit Courier 1.0 Trend, EZ11/19, 90.900 km, 
74 kW, weiß, BT, Rückfahrkamera, Klimaanl., 
Schiebetür beidseitig, AHK, NSW, ZV, viele weite-
re Extras  10.591,– OHLA-Automobile GmbH
Ford Fiesta Cool & Sound EZ 07/18, 61.900 km, 
52 kw, frostweiß, FordAudiosystem, Freisprech-
einrichtung, ScheinwerferAssistent, Berganfahras-
sistent, ABS/ESP/ASR, Zentralveriegelung fern-
bedient, Frontscheibe beheizbar, Bordcomputer, 
Klimaanlage, Sitzheizung vo., Handyhalterung mit 
Ladebuchse, Schadstoff norm Euro 6d Temp, Wär-
meschutzverglasung, Rücksitze geteilt klappbar, 
Fensterheber el., Außenspiegel el. verstell/ heizbar, 
Front- & Seitenairbags, Servolenkung el., Multifunk-
tionsLenkrad verstellbar  10.953,–  AH Kania
Ford Focus Cool & Connect, EZ 12/19, 70.100 
km, 92 kw, met chromablau, Navigationssystem 
mit Ford Sync, großer Touchscreenbildschirm, 
ParkDistanceControl vo+hi, Rückfahrkamera, 
ABS/ESP/ASR, EinparkAssistent, Auff ahrwarn-
system, Klimaautomatik, Frontscheibe heizbar, 
TürkantenschutzPaket, Sitze vo. beheizbar, Wär-
meschutzverglasung, Fahrersitz höhenverstellbar, 
Fensterheber el. rundum, Außenspiegel verstell- & 
heizbar, Front- & Seitenairbags, Servolenkung el., 
Multifunktionslederlenkrad  14.476,– AH Kania
Puma Trend, EZ 10/20, 70 kW, 21.500 km, met 
agateblack, Audiosystem Ford Sync, Navigation 
über Apple/Android App, Multifunktionslenkrad, 
Regensensor, ABS, ESP, ASR, Nebelscheinwer-
fer, el. Servo, Berganfahr-, Notbremsassistent, 
Pre- & Postskollisionsassistent, Spurhalteassis-
tent, Alufelgen m. Ganzjahresreifen, Tempomat & 
Limiter, el. FH rundum, Abgasnorm Euro6 dTemp,  

16.455,– AH Kania
Transit Custom Trend, EZ 09/16, 77 kW, 116.800 
km, frostweiß, Trendausstattung L1H1, ABS, ASR, 
ESO, EBD, Schiebetür rechts, Klima, Dieselpar-
tikelfi lter Euro6, DR, Beifahrerdoppelsitz, 2 Drei-
ersitzreihen herausnehmbar, Ganzjahresreifen, 
Doppelfl ügelhecktüren, PDC vo. + hi., Audiosys-
tem Bluetooth, Tempomat, LED Tagfahrlicht,  

20.999,– AH Kania
Ford Tourneo Custom Trend EZ 06/19, 63.900 
km, 96 kw, frostweiß, Abbiegelicht/ Nebelschein-
werfer, heizbare Frontscheibe, ABS/ASR/ESP/
EBD, Touchscreen mit Rückfahrkamera, Doppel-
klimaanlage, Beifahrereinzelsitz, Audio/ Navigati-
onssystem, Außenspiegel el. anklappbar, Color-
verglasung hi. abgedunkelt, Flexsitze hi. klappbar, 
Totwinkel-Assistent, Schiebetüren hi., Sitze vo. be-
heizt, PDC vo. & hi., Freisprecheinrichtung, Tem-
pomat, SeitenwindAssistent, Airbag Kopf/Schulter/
Front, Licht- und Regensensor
  29.895,– AH Kania

Picanto Vision 1.2, EZ 05/23, 62 kW, 6.453 km, 
udschneeweiss, Klimaauto., MFL, SHZ, Start/
Stop-Automatik, BT, Freisprechanl., Notbrem-
sass., Navi         15.980,– OHLA-Automobile GmbH

BMW 118i Sport Line EZ 09/17, 46.300 km, 
100 kw, met black sapphire, AudioNavigation 
Business, PDC vo. & hi., Kopf-Airbag System, 
Freisprecheinrichtung, ABS/ESP/ASR, Licht- und 
Regensensor, Tempomat mit Bremsfunktion, 
Bordcomputer, Klimaautomatik 2 Zonen, Bergan-
fahrassistent, LED-Schweinwerfer, Alufelgen & 
Ganzjahresreifen, Sitze vo. Sport Line beheizbar, 
Scheibenwaschdüse beheizbar, Durchladeeinrich-
tung hi., Außenspiegel el. verstell-/heizbar, Front- 
& Seitenairbags, Servolenkung el., Multifunktions-
LederLenkrad verstellbar  16.319,–  AH Kania

Citröen
Berlingo XL 1.5 BlueHDi, EZ 03/19, 96.500km, 
96kW, blau met., 7 Sitze, Android Auto, Tempomat, 
Sitzheizung, Navi, NSW, BT, diverse Assistenzsys-
teme, viele weitere Extras                

18.980,– OHLA-Automobile GmbH

Sandero Stepway TCe 90 eco2, EZ 08/2019, 66k 
W, 52 tkm, perlmuttschwarz, Navi, Klimaanl. BT, 
viele weitere Extras                  

10.980,– OHLA-Automobile GmbH

Fiesta Trend, EZ 5/19, 52 kW, 71.200 km, frost-
weiss, FordAudiosystem, Freisprechanl., Licht-
sensor, Sitzheizung vorn,  Berganfahrassist., 
ABS&ESP&ASR, Zentralverriegelung ferndb., 
Frontscheibe beheizb., Bordcomputer, Klimaanl., 
Ganzjahresreifen, el. FH rundum, Rücksitze geteilt 
klappb., Wärmeschutzverglasung, el. Servolen-
kung, Multifunktionslenkrad, Schadstoff norm Eu-
ro6dTemp  9.867,– AH Kania

Sportage 1,6 CRDi Mild Hybrid Vision, EZ 
06721 , 100 kW, 31.984 km, pentametal met., 
Navi, Fernlichtass., 2-Zonen-Klimaauto., Allrad, 
SHZ, beheizbares Lenkrad, Soundsys., SHA., BT, 
Notbremsass., MFL, LMF, NSW, Freisprechanl.                             

25.980,– OHLA-Automobile GmbH

NISSAN
Quashqai 1.2 DIG-T, EZ 01/16, 84.900 km, 85 
kW, grau met., 2-Zonen-Klimaauto., BT, PDC v. + 
h., Rückfahrkamera, LMF, Shz., Tempomat, viele 
weitere Extras 12.980,– OHLA-Automobile GmbH

Ibiza 1.2 SC, EZ 06/13, 108.000km, 51kW, univer-
so, Klimaauto., Shz., LMF, Kindersitzbefestigung, 
viele weitere Extras     5.980,– OHLA-Automobile

Ibiza 1.0 Style, EZ 07/19, 59kW, 70tkm, schwarz, 
Apple CarPlay, AndroidAuto, Navi, 2-Zonen.
Klimaauto., Tempomat, PDC h., BT, Notbrem-
sass., MFL, LMF, ZV, Freisprechanl., Lichtsensor

12.980,– OHLA-Automobile GmbH
Leon SC 1.0 TSI, Autom., weiss, 09/17, 85 kW, 61 
tkm, el. SD, PDC, Klima, weitere Extras  

14.980,– OHLA-Automobile GmbH
Leon Style 1.0 Eco TSI, 85 kW, 71.754 km, desi-
rerot, Klimaauto., MFL, SHZ, Navi, Apple CarPlay, 
Start/Stop-Automatik, BT, Freisprechanl., PDC v. 
+ h., NSW, Tempomat, Regensensor, Panorama-
dach, LMF       15.980,– OHLA-Automobile GmbH
Leon Style 1.0 TSI, EZ 01/21, 29.500km, 81kW, 
reinrot, Fernlichtass., Klimaauto., Shz., BT, diverse 
Assistenzsysteme, viele weitere Extras  

16.980,– OHLA-Automobile

Leon Style 1.0, EZ 04/20, 85 kW, candyweiss, 
Navi, Klimaauto., Panoramadach, schlüssellose 
ZV, Schiebedach, BT, Notbremsass., MFL, LMF; 
NSW, Freisprechanl., PDC v. + h., Rückfahrkame-
ra, Apple CarPlay, Android Auto                 

16.980,– OHLA-Automobile GmbH
Arona 1.0 TSI Style, EZ 10/21, 37.657 km, candy-
weiss, PDC hinten, SHZ, Klimaautomatik, BT, wei-
tere Extras         17.980,– OHLA-Automobile GmbH
Arona Style 1.0 TSI, EZ 02/24, 85 kW, 15 km, 
midnightblack, Klimaaut. 2-Zonen, SHZ, Spurhal-
teass., Verkehrszeichenerk., volldigi. Kombiinstru-
ment   23.980,– OHLA-Automobile GmbH
Ateca 1.5 TSI Act FR, EZ 11/21, 35.500km, 
110kW, magic schwarz, Navi, Shz., AHK schwenk-
bar, 2-Zonen-Klimaautomatik, Standheizung, BT, 
diverse Assistenzsysteme, viele weitere Extras 

28.480,– OHLA-Automobile GmbH
Ateca 1.5 TSI Act FR, EZ 05/22, 33.500km, 
110kW, dark camoufl age met., Navi, Standhei-
zung, AHK schwenkbar, 2-Zonen-Klimaautomatik, 
Shz., BT, diverse Assistenzsysteme, viele weitere 
Extras  28.480,– OHLA-Automobile GmbH

Fabia 1.0 MPI Selection, EZ 07/24, 15 km, 59 
kW,  schwarz met., PDC hinten, Isofi x, Klimaan-
lage, LED-Scheinwerfer, Isofi x, MFL, viel weitere 
Extras  17.980,– OHLA-Automobile GmbH
Kamiq 1.0 TSI, EZ01/25, 15 km, 85 kW, weiß, An-
droid Auto, Apple CarPlay, BT PDC hinten, Tempo-
mat, LMF, Isofi x, LED-Scheinwerfer, viele weitere 
Extras  22.980,– OHLA-Automobile GmbH

T-Cross, EZ 05/23, 81 kW,  15 tkm, schwarzme-
tallic, Navi, 2-Zonen-Klimaauto., Sitzhzg., Spur-
halteass., Totwinkelass., BT, Leder- MFL, LMF, 
Freisprechanl., Apple CarPlay, Android Auto, ACC                  

25.980,– OHLA-Automobile GmbH

Kania GmbH
Industriestr. 8 · 23701 Eutin

Tel. 0 45 21 / 70 99 70

Abkürzungen
abn. . ..............................abnehmbar
ABS ...............Anti-Blockier-System
AHK ................Anhängerkupplung
Ass. ...................................... Assistent
AU ................Abgas-Untersuchung
BT ........................................Bluetooth
el. ........................................ elektrisch
EZ................................Erstzulassung
FH ................................Fensterheber
FSA ...................... Freisprechanlage
GjR ........................Ganzjahresreifen
Hzg. . .....................................Heizung
LMF ................Leichtmetall-Felgen
MFL ...........Multifunktionslenkrad
NR .............. Nichtraucherfahrzeug
NSW .................Nebelscheinwerfer
PDC ........... Park-Distance-Control
PP .........................................Parkpilot
SD .................................Schiebedach
Tkm .........................1000 Kilometer
v. Priv. ............................... von Privat
VHB ................. Verhandlungsbasis
VHS ................Verhandlungssache
Wi.-R. ............................Winterreifen
ZV .................. Zentralverriegelung
zvk. ...............................zu verkaufen

Infos rund um das Thema Sicherheit
...nicht nur für Senioren

Schönberg (t). Mehrere Infostän-
de erweitern den Wochenmarkt 
in Schönberg am Donnerstag, 
10. April. Dabei geht es um das 
Thema Sicherheit. Die Vertreter 
der Landespolizei Schleswig-

Holstein Direktion Kiel und der 
Polizeistation Schönberg, des 
Weißen Rings, des ASBs und der 
Provinzial-Versicherung sind von 
9 bis 12 Uhr für die Bürger vor 
Ort. Ziel sei es, nicht nur die Seni-

oren in der Probstei über Gefah-
ren zu informieren, lädt Harald 
Tibus vom Schönberger Senioren-
beirat ein, von dem Info-Angebot 
Gebrauch zu machen. Themen 
sind unter anderem „falsche Po-

lizeibeamte“, „Enkeltricks“ und 
Einbruchsprävention. Zudem will 
der Seniorenbeirat für die Wahl 
des neuen Seniorenbeirats am 
11. Juni werben und sich für neue 
Mitglieder einsetzen. 
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Probsteer Kalender
Aktuelle Veranstaltungen und Termine

Donnerstag, 10. April 2025
Laboe. 8-13 Uhr, Wochenmarkt 
Probsteier Platz

Schönberg. 8-13 Uhr, Wochen-
markt Fußgängerzone Knüll

Heikendorf. 14-18 Uhr, Wochen-
markt, Parkplatz Schulredder

Freitag, 11. April 2025
Klausdorf. 8-13 Uhr, Wochenmarkt 
auf dem Dorfplatz

Heikendorf. 13.30-15 Uhr, mobi-
le Schadstoffsammlung Parkplatz 
Schulredder

Heikendorf. 19 Uhr, Univortrag: 
Pandemien im Pflanzenreich, Ref. 
Prof. Eva Stukenbrock. Rathaus, 
Dorfplatz 2; Eintritt 7€, SHUG-Mit-
glieder/Schüler/Azubis frei

Samstag, 12. April 2025
Laboe. 11-21 Uhr, Drachenfest 
-Drachenkreationen, kunstvolle 
Drachen-Flugmanöver, Aktivitäten, 
Kinderschminken, Speisen + Ge-
tränke. Kurstrand -Strandpromena-
de. VA: Tourismusbetrieb Laboe

Giekau. 14-17 Uhr, Frauensache(n)-
Markt im Kaufhausstil, gebrauchte 
Kleidung/Accessoires. Im Pastorat 
Seestr. 2

Schönberg. 17 Uhr, Wort-Gottes-
Feier mit Segnung-Palmzweige/Os-
terlichter; anschl. Kirchenkaffee. Ge-
meinde St. Ansgar, Bahnhofstr. 2a

Heikendorf. 17 Uhr, Heilige Messe 
kath. Stella Maris Gemeinde. Ev. 
Kirche, anschl. Kirchenkaffee im 
Gemeindehaus

Sonntag, 13. April 2025
Probsteierhagen. 9.30 Uhr, Früh-
stücks-Gottesdienst Pastor Müller. 
Claus-Harms-Haus

Mönkeberg. 10 Uhr, Gottesdienst 
mit Abendmahl, Pastor Anderson. 
Ev. Gemeindehaus

Heikendorf. 11 Uhr, Gottesdienst 
am Palmsonntag, Pastor Thieme-
Hachmann. Ev. Kirche

Laboe. 11 Uhr, Gottesdienst Pastor 
Kuhl. Anker-Gottes-Kirche

Laboe. 11-16 Uhr, Drachenfest 
-Drachenkreationen, kunstvolle 
Drachen-Flugmanöver, Aktivitä-
ten, Kinderschminken, Speisen + 
Getränke. Kurstrand -Strandpro-
menade 

Schönberg. 11-15 Uhr, verkaufs-
offener Sonntag -viele Geschäfte 
geöffnet; mit Flohmarkt in der Fuß-
gängerzone

Dienstag, 15. April 2025
Laboe. 8-13 Uhr, Wochenmarkt auf 
dem Probsteier Platz

Mittwoch, 16. April 2025
Schönberg. 9-11 Uhr, Frühstück 
für alle/AWO-in Gesellschaft früh-
stücken. Kostenlos; Wohnanlage 
Hein Schönberg, Große Mühlenstr. 
22a

Heikendorf. 14-17 Uhr, AWO-Spie-
lenachmittag für Senioren/innen 
mit Kaffee + Kuchen, im Rathaus/
Lesesaal, Dorfplatz 2

Einsatztaucher suchen Förde nach Ostereiern ab
Mönkeberg / Kitzeberg (mm). 
Die Taucher-Einsatzstaffel vom 
Regionalverband Kiel des Ar-
beiter Samariter Bundes (ASB) 
richtet am Ostersamstag, 19. 
April, in Kitzeberg wieder das 
„Ostereier-Tauchen“ aus. Von 
10 Uhr an werden Einsatztau-
cher mehrere Dutzend Eier auf 
dem Grund der Förde suchen. 
Eines davon ist das „20 Jahre 
Jubiläumsei“, das voriges Jahr 
erstmals versenkt wurde. Dieses 
Jahr findet die Veranstaltung zum 
21. Mal statt. Sie lockt stets viele 
Zuschauer an. Mit dabei sind be-
freundete Rettungsdienste, etwa 
DLRG, Wasserwacht, und Feu-
erwehr. Das Treffen hat sich zu 

einem Taucherfest mit interessan-
tem Rahmenprogramm gemau-
sert, etwa Fahrten für Kinder mit 
den Einsatzwagen und im Boot, 
Tauchtechnik kennenlernen, und 
mit erfahrenen Einsatztauchern 
Schnacken und Klönen, bei Kaf-
fee und Kuchen. Und natürlich, 
ein Infostand über die Arbeit der 
Rettungsstaffel. Die Taucher sind 
routiniert. „Es kommt so gut wie 
nie vor, dass die Taucher ein Ei 
nicht entdecken“, erläutert Mar-
tin Roos vom ASB. Doch wenn 
und falls tatsächlich mal eines 
der „Ostereier“ wider Erwarten 
liegen bliebe, dann wäre das 
ökologisch völlig unbedenklich, 
weiß er. Innerhalb weniger Tage 

löst sich die Schale 
auf und der klei-
ne Betonklumpen 
wäre ein beliebter 
Ankerpunkt für 
Muscheln. „Für 
die Natur sogar 
eher nützlich, 
ganz im Gegen-
satz zu unzähli-
gen Golfbällen, 
die ebenfalls vom 
Meeresgrund raus-
gefischt werden“. 
Seit die Berufsfeu-
erwehr Kiel 1999 
ihre Taucherstaffel 
aus Kostengründen 
aufgeben musste, 
sind die Leute vom 
ASB die einzigen 
Einsatztaucher im  
Städtedreieck Hu-
sum, Kaltenkir-
chen und Eutin. 
Einsatzschwerpunkte sind der 
Nord-Ostsee-Kanal und die Kie-

ler Förde. Dreißig Einsätze fahren 
sie durchschnittlich pro Jahr.

Welttag des Buches in der 
Bücherinsel

Heikendorf (t). Jedes Jahr am 23. 
April ist der „UNESCO-Welttag 
des Buches“. Er ist ein Aktions-
tag, der Lesen, Bücher und die 
Kultur des geschriebenen Wortes 
würdigt. Jahr für Jahr gibt es an-
lässlich dieses Tages zahlreiche 
Aktionen. Eine davon sind Buch-
geschenke für Kinder. Um „ihr“ 
geschenktes Buch persönlich in 
Empfang zu nehmen, hatte sich 
die Klasse 5b des Heikendorfer 
Heinrich-Heine-Gymnasiums auf 

den Weg in die Bücherinsel ge-
macht. Dabei erläuterte Inhabe-
rin Nicole Hemme, warum es den 
Welttag gibt und Lesen an diesem 
Tag in den Vordergrund gerückt 
wird. Bei den Schülern stieß sie 
auf offene Ohren, die nun noch 
besser verstanden hatten: „Lesen 
ist wichtig, denn es macht Spaß 
in fremde Welten einzutauchen, 
man wird besser in Rechtschrei-
bung und man bekommt ein bes-
seres Sprachverständnis“. 

Osterfeuer in Brodersdorf 
Brodersdorf (t). Für Oster-
samstag. 19. April 18 Uhr), lädt 
die freiwillige Feuerwehr zu ei-
nem großen Osterfeuer bei der 
„Alten Hofstelle“ ein. Unter 
Mithilfe der Jugendfeuerwehr 
werden Bratwurst, Stockbrot 
und Kinderpunsch angebo-

ten. Einnahmen kommen der 
Jugendarbeit und der aktiven 
Abteilung der Feuerwehr zugu-
te. Die Veranstaltung sei inzwi-
schen so beliebt, dass im vo-
rigen Jahr rund 500 Besucher 
dabei gewesen seien, teilt die 
Feuerwehr weiter mit.

Martin Roos, Leiter der Taucherstaffel, erläutert 
dem Mädchen die besondere Bedeutung des 
„Jubiläumseis“.  Foto: hfr

Heikendorfer Gymnasiasten in der Bücherinsel anlässlich des „Welt-
tag des Buches“.  Foto: hfr
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Das Amt Schrevenborn sucht 
für den Kinder- und Jugendtreff in Heikendorf eine/n

Erzieher*in 
bzw. alternativ eine/n Sozialpädagogische/n Assistent*in.

Online-Bewerbung und Infos über QR-Code oder auf 
www.amt-schrevenborn.de/Stellenangebote

Das Amt Schrevenborn bietet 
zum 01.09.2025 für die Kindertagesstätte Die Eichhörnchen (in Kooperation mit der Fachschule 
für Sozialpädagogik in Preetz) einen

Ausbildungsplatz für die praxisintegrierte Ausbildung zur/zum

staatlich anerkannten Erzieher*in (PiA)
Online-Bewerbung und Infos über QR-Code oder auf 
www.Amt-Schrevenborn.de/Stellenangebote

Einsatzstelle:
Kinder-und Jugendhaus Schönberg
Friedhofsweg 6a
24217 Schönberg

Verantwortlich:
Ostseebad Schönberg

-Der Bürgermeister-
Knüll 4, 24217 Schönberg

Hallo Du,
das Kinder-und Jugendhaus Schönberg (als Einsatzstelle)

sucht einen engagierten und motivierten Menschen für ein

Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) zum 1.8.2025
Die Dauer des FSJ beträgt 12 Monate und Träger ist das Deutsche Rote Kreuz.

Weitere Informationen und das Bewerberportal findest du hier 
www.amt-probstei.de

Hoffentlich bis bald und viele Grüße 
aus dem Kinder-und Jugendhaus! Scan me!

Alle Stellenanzeigen auch online aufSTELLEN-
MARKT

Bewerbung 
für Kunst- und 
Hobbymarkt

Schönkirchen (t). Der Kulturkreis 
Schönkirchen organisiert zurzeit 
den Kunst- und Hobbymarkt, der 
am 08. und 09. November 2025 
stattfi ndet. Nach Erfolg im vori-
gen Jahr hofft er wieder auf zahl-
reiche Besucher und eine viel-
fältige Auswahl an Ausstellern. 
Künstler, die ausstellen möchten, 
haben Gelegenheit sich bis 2. 
Mai zu bewerben. Es stehen 35 
Plätze zur Verfügung. Bewerbun-
gen sind an die Gemeindever-
waltung Schönkirchen, Mühlen-
straße 48, 24232 Schönkirchen 
zu senden und sollten enthalten:
• Kontaktadresse, E-Mail (wenn 
vorhanden) und Telefon
• Kurzbeschreibung der Ausstel-
lungsmaterialien (maximal eine 
DIN A4-Seite)
• Bildmaterial (Fotos, Bildmap-
pe, gegebenenfalls kleine Ar-
beitsproben)

Ein Bewerbungsformular kann 
angefordert werden. Nach Sich-
tung der Unterlagen erfolgt eine 
Benachrichtigung. Eingesandtes 
Material wird zurückgesandt. 
Zur Unterstützung des Organisa-
tionsteams werden zudem Perso-
nen gesucht, die sich engagieren 
möchten. Vorbereitungstreffen 
fi nden monatlich statt (im Ok-
tober zweimal). Wer Interesse 
hat, meldet sich bitte per E-Mail 
an kulturkreis.schoenkirchen@
gmail.com.

Der Schönkirchener Kunst- und 
Hobbymarkt ist bei Ausstellern 
und Besuchern gleichermaßen 
beliebt. 

AnzeigenberAtung unter
0 45 21 / 70 11 - 0

Finden Sie den 
perFekten 

MitArbeiter  
Für ihr unternehMen!
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... werde Verteiler... werde Verteiler
in unserem Teamin unserem Team

Jeden Mittwoch in einem Verteilgebiet in Ihrer Nähe.
Bewerben Sie sich jetzt 

(Mindestalter 13 Jahre, auch Frührentner und Rentner):

Wir suchen Zusteller in:

• Heikendorf • Mönkeberg • Krokau
• Wisch • Klausdorf • Raisdorf

Laufend Geld verdienen?

telefonisch unter
0800 / 45 40 111
per E-Mail unter
vertrieb@probsteer.de

Weitere Infos und
Bewerbungsformular unter:
www.zeitungenverteilen.de

Biete Haushaltshilfe/ 
Einkaufshilfe im Raum  

Mönkeberg/Heikendorf an. 
Tel: 0176-41283010

Das Amt Schrevenborn 
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt, unbefristet und in 
Teilzeit,

eine pädagogische Leitung 
(Pädagog*in) sowie

eine Verwaltungskraft  (m, w, d)
für die Volkshochschule
Online-Bewerbung und Infos über den QR-Code 
oder auf www.amt-schrevenborn.de.

Dreimal Heimat, eine Verwaltung.

Sonne, Strand 
und Service.

Jetzt
bewerben

Wir suchen Verstärkung für unser Team als

Strandkontrolleur/in
m/w/d • 7 Std./Woche

Counterkraft
m/w/d • 19,5 Std./Woche • unbefristet

Ausbildung Kauff rau/mann 
für Tourismus und Freizeit

m/w/d

©ethanrobertson

Alle Informationen findest du unter
karriere.amt-probstei.de/Jobs

 
 

Die Gemeinde Ostseebad Laboe sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt in Vollzeit (39 Std./ Woche)  

 
eine/n 

 
 

Diplom-Ingenieur*in / Bachelor (w/w/d) 
Fachrichtung Hochbau, Architektur – Bauingenieurwesen o. ä. 

 
 
 
 

Weitere Informationen finden Sie unter:  
www.amt-probstei.de  

 
 

 

Die Gemeinde Ostseebad Laboe sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt in Vollzeit (39 Std./ Woche)  

 
eine 

 
 

Leitung 
für die Offene Ganztagsschule (m/w/d) 

 
 
 
 

Weitere Informationen finden Sie unter:  
www.amt-probstei.de  

 

STELLENMARKT
Alle Stellenanzeigen auch online auf

Gesucht gefunden!
Mit einer Anzeige im 
Probsteer kein Problem!

Die aktuelle Ausgabe jeden Mittwoch auch im Internet.  

www.probsteer.de
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Plön 04522-8080800
Kiel 0431-69105400
www.langner-burmeister.de

Attraktive 
Baugrundstücke 
in Schönberg.

Grundstücksgrößen 
ab 439m²-1.268 m²

Jetzt anfragen:

www.baugebiet-schönberg.de

www.ostseemakler.de

Gutschein

T (04343) 49 48 - 0

für eine kostenlose
Immobilienbewertung

Immobilien-Verkauf
kann so einfach sein.

Laboe, Schwanenweg 34

Ostseemakler_90_50_Gutschein_Laboe.qxp_Layout 1  22.11.19  16:57  Seite 1

www.hartz-haustechnik.de
info@hartz-haustechnik.de

Vertraue
n Sie auf

25 Jahre

Meisterer
fahrung

04307 - 8236620

Wärmepumpen - Pelletheizung - Klima Splitgeräte - moderne Bäder

VVeeVeVVeV rrttrtrrtr rrtrttrt aararrar uueenn SSiiee aauuff

2255 JJaahhrreerer

MMeeiisstteerr
JJaahh

rreerer rrffrfrrfr aafaffaf hhrruurur nngg

moderne Bäder

Arbeiten rund um´s Haus  
- erledige folgende Arbeiten!

Firstarbeiten, Flachdachsanie-
rung, Fassadenarbeiten,  

Dachrinnenreinigung,  
Hof- und Terrassenreinigung, 

Malerarbeiten, Schieferarbeiten.  
Tel.: 0157-55386623

Haus oder Baugrundstück am See
mit eigenem Seezugang v. Unter-
nehmer im Ruhest. gesucht, 0151-
50834131. Bitte-Anbieten@gmx.de

Immobilien

Hier könnte Ihre
Anzeige stehen.
Lassen Sie sich von uns 
beraten! 
Tel. 0800 / 45 40 111

Kiel/ Laboe (los). Jan Steffen 
vom Laboer Lachmöwen-Theater 
hat das Bundesverdienstkreuz 
erhalten. Mit dieser besonderen 
Auszeichnung am 1. April im 
Kieler Landeshaus wurden die 
Verdienste um die Plattdeutsche 
Sprache gewürdigt.
Der Bühnenleiter gehört seit über 
30 Jahren zum Ensemble und ist 
in der Familie Steffen bereits der 
zweite Träger: Auch seine Mutter 
wurde 2017 geehrt. Durch sie 
hatte Jan Steffen die ersten Be-
rührungspunkte mit Theaterspie-
len op Platt, wie er gerne erzählt.
Im Laufe der Zeit entwickelte 
das Lachmöwen-Team aus ei-
nem abgewickelten Kindergarten 
ihr Theater immer weiter. Heute 
strahlt es als Hotspot weit in die 
Kulturlandschaft Schleswig-Hol-
steins und darüber hinaus aus.
Als immer noch spielendes 
Gründungsmitglied ist Jan Steffen 
„Dienstältester“ bei den Laboer 
Lachmöwen, die im Ursprung 
auf den AWO Ortsverein zu-
rückgehen. 1986 bis 1996 gab es 
die AWO-Bühne, bei der Steffen 
1992 mitzuspielen begann, dann 
„haben wir uns mit dem Thea-
ter als Verein selbstständig ge-
macht“, blickt Steffen auf die An-
fänge zurück. Dieser Schritt habe 
den gestalterischen Freiraum für 
die Weiterentwicklung des Thea-
ters bedeutet.
Den Spaß am Spiel und witzigen 
Aufführungen schreibt Steffen 

allerdings auch und insbeson-
dere der Freiwilligen Feuerwehr 
seinerzeit zu, die ihre Kamerad-
schaftsabende mit Pfiff zu ge-
stalten pflegte: „Der Wehrführer 
hatte damals gern Sketche ge-
schrieben – eine Gruppe der Feu-
erwehr hat diese dann gespielt“, 
erzählt Steffen, der als Jugendli-
cher in das Feuerwehrensemble 
eingebunden war. „Das war Kla-
mauk“, sagt er, „aber lustig“. Die-
se kreativen Einlagen erfüllten 
zudem ihren Zweck: „Die Leute 

Eine besondere Auszeichnung
Bundesverdienstkreuz für Jan Steffen vom Laboer Lachmöwen-Theater

sollten nach dem Essen nicht so 
träge werden, der Wehrführer 
wollte, dass Leben in die Bude 
kommt!“
Zeitgleich sei seine Mutter be-
reits auf der AWO-Bühne aktiv 
gewesen. Als ein Schauspieler 
des AWO Teams 1992 ausfiel, 
dachte Traute Steffen gleich an 
ihren Sohn, der die Rolle dann 
übernahm, diese allerdings auch 
im Turbo-Gang lernen musste. 
„Es war eine kleine Rolle und 
machbar“, sagt Steffen beschei-
den, „Texte lernen konnte ich 

schon immer ganz gut.“ 
Seine Methode: „Einmal 
täglich Hausaufgaben“ in 
Verbindung mit dem, „was 
man bei der Probe lernt“. 
Gemeint sind die Aktionen 
und Bewegungen auf der 
Bühne. So gelinge es, dass 
der Text mit der Zeit passge-
nau zur Handlung im Kopf 
abgerufen werden kann und 
automatisch über die Lip-
pen kommt. 51 Rollen hat 
Steffen in den 33 Jahren bei 
den Lachmöwen gespielt.
An seine erste Rolle in dem 
Stück „Frikadellen“ erin-
nert er sich genau: Damals 
agierte Steffen in grüner Po-
lizeiuniform als Wachtmeis-
ter Schuldt. Inhaltlich ging 
es deftig zur Sache, erinnert 
er sich: Ein Hauswirt gibt 
seinen Gästen „abgelaufene 
Frikadellen“ zu essen, ein 
Arzt verschreibt im Zuge 

der Verwicklungen Rizinusöl, 
von dem ein Betroffener gleich 
die ganze Flasche leert...
Die Spielstätte damals: Die Schul-
aula, die 2003 jedoch abgerissen 
wurde. Aber der inzwischen ge-
gründete Lachmöwenverein hat-
te Glück: „Der Kindergarten der 
Deutschen Inlandsmission im 
Katzbek 4 wurde aufgelöst.“ Die 
Eigentümerin der Immobilie – 
damals wie heute die Gemeinde 
Laboe – vermietete an die Lach-
möwen.
Die Ehrenamtler richteten sich 

Ministerpräsident Daniel Günther zeichnete Bühnenleiter Jan Steffen für 
sein Engagement für die Plattdeutsche Sprache aus und überreichte das 
Bundesverdienstkreuz am Bande und die Urkunde des Bundespräsidenten 
Frank-Walter Steinmeier.  Foto: hfr
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Ihr Gärtermeister in der Probstei
Fa. Roland Lauer 

Garten- & Landschaftsbau 
Gartenpflege / Jahrespflege,
Rasen mähen, vertikutieren,

Beetpflege, Hecke schneiden,
Obstbaumschnitt, Knickpflege, 

Bäume fällen, Baum- und 
Strauchschnitt inkl. Abfuhr.

Tel. 01511 18 21 921 

1 7 4 8 3 5 2 9 6

6 3 5 2 7 9 1 4 8

2 8 9 4 6 1 5 7 3

4 2 6 5 1 3 9 8 7

7 9 1 6 2 8 4 3 5

8 5 3 9 4 7 6 1 2

9 1 8 3 5 2 7 6 4

3 4 2 7 9 6 8 5 1

5 6 7 1 8 4 3 2 9

g

Lösung
SUDOKU

Schädlingsbekämpfung
und Holz-/Bautenschutz
Haushaltsauflösungen 

& Entrümpelungen

Lothar Anschütz GmbH
Tel. 04 31/23 14 74

Kunterbunt 
Wir führen tolle,  

preiswerte Kindermode 
aus Skandinavien.
Unsere Marken: Name it, 
Sterntaler, Villervalla und 

ab sofort auch:  
TROLLKIDS 

Reventloustr. 5, 24235 Laboe

PROBSTEER 
BEILAGENHINWEIS:

In Teilen dieser Ausgabe finden Sie eine Beilage von
• Röer Bestattungsinstitut 

Wir bitten um freundliche Beachtung.

Speziell für 
Lehrer und 
Studenten

www.matschool.de

Gärtner sucht Arbeit und
macht Ihren Garten schön!

Hecken, Büsche & (Obst-) Bäume.
Begradigen von Terrassen & Wegen 
& Neuverlegung (Zäune).
Wir säubern auch Beete,  
Terrassen & Wege von  
Unkraut & Flechten,  
mit Abfuhr.
Jetzt Rasen vertikutieren, säen, dün-
gen, walzen. T: 0 15 75 - 0 14 05 94

Achtung!!! Kaufe Kron-
leuchter, Wand- und Standuhren, 
Bilder, Kristall, Porzellan, Nähma-
schinen, Pelze & Schmuck aller Art. 
Herr Blum · Tel. 0177-6976210

Liebe Leser aufgepasst!!!
Suche versilb. Besteck, Porzellan, Kristall, Zinn, 

Münzen, Puppen, Gobelin, Nerze, Schmuck, 
Uhren, Perserteppiche, Zigarren, Militaria, usw. 

Frau Petermann Tel. 0174-3862067 
Ich weise mich aus!

Achtung liebe 
Holsteiner!!!

Auktionshaus Holstein kauft Schallplatten,
Pelze, Brillen, alte Puppen, Kristallglas, 

Handtaschen, Abendkleider, Tischwäsche, 
Röhrenfernseher, alte Radios, Porzellan, 

Uhren, Zinn, Silberbestecke u. Schmuck aller 
Art zu Höchstpreisen! Einfach alles anbieten.
Frau Franz, Tel. 0172 - 1 76 79 71

Dacherneuerung und -Reparatur
(z.B. Scheunen, Hallen, Stall,
Carport, Garage, Terrasse)

mit dem Material Trapezblech
Antitropf oder Material nach Wahl 

Tel. 0157/51546342

Märklin H0 Modelleisenbahn von
Sammler gesucht, auch gerne grö-
ßere Anlagen. Tel. 04307 299312

Maritimes, Kompass, Uhren, Lam-
pen, Steuerrad usw. Tel. 04302-
9136

Reif ungb. Fr von M 63 ges. für gel.
Erotik o Verpfl., Diskr. zuges. Tel.
(WA) 0157-52121475

Gesucht gefunden!
Mit einer Anzeige im 
Probsteer kein Problem!

Kleinanzeigen

neu ein, wenn auch proviso-
risch und mit viel Eigeninitiati-
ve: Bühne und Utensilien aus 
der alten Schule zogen um, die 
Freiwillige Feuerwehr und der 
DRK Ortsverein stifteten über-
zählige „alte Stühle, die nicht 
mehr gebraucht wurden“, und 
die sanitären Anlagen der Kinder 
wurden in Eigenregie „und mit 
Hilfe von Freunden“ auf Erwach-
senenformat umgebaut. „Alles 
zusammengeschusterte Sachen“, 
sagt Jan Steffen. Aber man behalf 
sich zweckmäßig. „Dann wur-
den noch Podeste gekauft, damit 
die Leute höher sitzen konnten.“ 
Auch das war ein Provisorium, 
die Lachmöwen hielten Maß bei 
ihren Investitionen: „Das lag da-
ran, dass wir ja keinen langfristi-
gen Mietvertrag gekriegt haben“, 
erklärt Steffen die Umstände. 
Den habe der Verein erst „um 
2005/6“ erhalten. „Ab da haben 
wir richtig Gas gegeben.“
So erhielt der kontaktfreudige 
und gut vernetzte Verein 2011 
Stühle aus dem Hamburger Oh-
nesorg-Theater. Und nicht nur 
das: „2012 haben wir dann auch 
noch die Bühne von Ohnesorg 
bekommen“, berichtet Steffen. 
In diesem Zuge sei ein großer 
Umbau bereits im Vorwege nötig 
gewesen. Das heutige Lachmö-
wentheater atmet seitdem auch 
ein wenig Ohnesorg-Geschich-
te, nicht zuletzt durch den ei-

nen oder anderen Gastauftritt 
verstärkt, wie zuletzt mit Heidi 
Mahler 2023, die in der Parade-
rolle des Klassikers „Tratsch im 
Treppenhaus“ für Begeisterung 
sorgte.
Dank finanzieller Förderung 
durch die AktivRegion konnten 
2017/18 schließlich noch Küche 
und Toiletten bedarfsgerecht mo-
dernisiert werden.
Noch wichtiger wurden dann die 
„Neustart Kultur“-Bundesmittel 
im Zusammenhang mit der Co-
rona-Pandemie. Im Zuge dieser 
Förderung in einer Notzeit habe 
der Verein das Haus Dorfstraße 
8, die ehemalige Polizei, hinzu-
nehmen können, um dort unter 
anderem das Büro und Proben-
räume einzurichten. Trotz aller 
Hindernisse brachten es die kre-
ativen Lachmöwen damals fertig, 
unter den strengen Hygieneauf-
lagen dennoch Ein- oder Zwei-
personenstücke auf die Bühne zu 
bringen, bei notwendigerweise 
auf Abstand platziertem Publi-
kum, versteht sich.
Es sei schwierig gewesen, den 
Theaterbetrieb später wieder an-
fahren zu lassen, sagt Jan Steffen, 
und eine Herausforderung, das 
Niveau der Auslastung aus der 
Zeit vor Corona zu erreichen. 
Zum Gelingen trug auch Heidi 
Mahler bei: „Ein Zugpferd“, sagt 
Steffen, „die Leute kamen von 
Gott weiß woher.“ Auch nutzte 

das Ohnesorg-Theater die Bühne 
der Lachmöwen in der Corona-
Zeit für seine Premieren. „Denn 
in Hamburg durften sie nicht so 
viel machen – und wir hatten un-
ser Stück gerade durch gehabt.“ 
Das passte.
Nach wie vor werde zu Oh-
nesorg enger Kontakt gepflegt, 
„wir gucken ab und zu rein“, als 
Zuschauer. Auch umgekehrt. „Ein 
Austausch findet immer statt“, 
sagt Jan Steffen. Das Engagement 
binde viel Zeit. „Wir spielen so 
achtzig Mal im Jahr“, schätzt er, 
und peilt die Vorbereitungszeit 

auf rund 30 Probenabende pro 
Stück, abhängig von Rolle und 
Textumfang. Ein gutes Team sei 
dabei unerlässlich, unterstreicht 
er. „Das Zwischenmenschliche 
muss stimmen.“ Nur deshalb 
habe alles funktionieren könn-
nen: „Das ging alles nur Dank 
guter Leute, die alle bereit waren, 
die gleiche Disziplin an den Tag 
zu legen und alles Organisato-
rische mitzubringen“. So rückte 
die Verleihung des Bundesver-
dienstkreuzes am 1. April auch 
das Team ein Stück ins Rampen-
licht.

Jan Steffen präsentiert das Lachmöwen-Büro in der Dorfstraße 8, das 
seit der Corona-Zeit genutzt wird. Foto: Schneider
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Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130
Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info

Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

Leser-Reisen aktuell

„Erlebnis-Bummel“ am Wattenmeer: Sommer-Traum-Insel Amrum
Komplettpreis 

nur

59,90

Bus- & Seereise mit den modernen Großfähren via Dage-
büll auf die malerische Sonnen-Insel mitten im Naturpark Wat-
tenmeer mit der einmaligen Strand- und Dünenlandschaft, 
verträumten Friesen-Dörfern und romantischen Fischerkaten mit ca. 3 Std. Insel-
Freizeit. Busfahrt ab Kiel, Schwentinental, Preetz  Reisetermin:   20.05.2025 

Internationaler Feuerwerks-Wettbewerb Hannover
Weltweit einmaliger Farbenrausch mit Musik in den berühmten Herrenhäuser Gärten
Ein farbenprächtiges Groß-Event der Spitzenklasse erwartet unsere Leser:innen unter dem sommerlichen Sternenzelt 
Hannovers im Juni 2025 mit dem stets hochgelobten internat. Feuerwerkswettbewerb mit einem Feuerwerks-Genuss der 
Superlative beim Dialog der besten Feuerwerk-Weltklasse-Teams in den prächtigen Barock-Gärten mit einem großen und 
fröhlichen Parkfest. Die Groß-Veranstaltung zählt weltweit zu den Top-Events, wenn sich die weltbesten Feu-
erwerker mit atemberaubenden musikalisch untermalten Feuerwerks-Symphonien dem Publikum prä-
sentieren. Residieren werden unsere Gäste „First Class“ mit Freizeit zum Stadt- und Shopping-Bummel.

 Leistungen:  Fahrt im erstklassigen Fernreisebus ab Kiel, Schwentinental, Preetz  1 x 
Übern. im First-Class-Hotel mit großem Schlemmer-Frühstück vom Buff et  Eintrittskar-
te zum Feuerwerkswettbewerb (Wert 30,00 €) inkl. Hin- und Rück-Transfers  Gr. Stadt-
rundfahrt mit fachkundiger Reiseleitung im „Königlichen Hannover“  Rückfahrt am Sonn-
tag mit großer Mittagspause am berühmten Steinhuder Meer & Gelegenheit zur Schiff fahrt 
Die Kurtaxe / City-Tax ist vor Ort zu zahlen  Reisetermin:  14. - 15.06.2025

Rhododendronblüten-Fest in Bremen mit Schlemmer-Buffet 
Blüten-Genuss im größten Rhododendron-Park der Welt zum Entdecken & Erleben
Auf blühenden 46 Hektar mitten in der Hansestadt Bremen können unsere Leser:in-
nen im größten Rhododendron-Park der Welt mehr als 650 Formen und 
3700 Züchtungen beim traumhaften Park-Spaziergang zum Höhe-
punkt der weltweit einmaligen Sommer-Blüte ausgiebig genie-
ßen. Bereits vorher stärken sich unsere Gäste in Bremen beim 
großen warm / kalten Schlemmer-Buff et mit sehr reichhaltiger 
Auswahl inkl. Vorspeisen- und Dessert-Buff et. Busfahrtab Kiel, 
Schwentinental, Preetz inkl. Buff et, Eintritt und 3 Stunden Freizeit 
zum Park-Besuch.     Reisetermin:  15.05.2025

Grachten- & Rosen-Fest Friedrichstadt
Das Holländerstädtchen Friedrichstadt öff net seine Stadttore zum traditionellen Rosenfest rund um die Grach-
ten am historischen Marktplatz und in der Altstadt. Bei dem duftenden Blüten-Rausch „für die Königin der Blu-
men“ off erieren zahlreiche regionale Rosenzüchter, Gärtnereien und Gartenfreunde einen großen Garten- und 
Blumenmarkt an den Grachten, außerdem locken herrliche Gartenaccessoires, handwerkliche Keramik, Live-
Musik und kulinarische Verführungen mit Eiderstädter- & Dithmarscher Schlemmer-Spezialitäten, u.a. von der 
„Käsestraße“. Mit kulinarischem Gaumen-Kitzel werden unsere Leser:innen zudem bereits auf der Anreise direkt 
an der Eider im stilvollen Fährhaus mit einem warm/kalten „Schleswig-Holstein-Schlemmer-Buff et“ mit regio-
nalen Spezialitäten und einer Des-
sert-Auswahl rundum verwöhnt.
Leistungen:   Fahrt im erstklassigen 
Fernreisebus ab Kiel, Schwentinental, 
Preetz  Gr. Spezialitäten-Buff et auf der 

Anreise an der Eider  3 Stunden Freizeit zum Besuch des Rosenfestes in Friedrichstadt   Gelegenheit zur 
zauberhaften Grachten-Rundfahrt mit fachkundigen Erklärungen im traditionellen historischen Grachten-
boot / Aufpreis € 15,00 p. Pers.  –  bei Buchung bitte mit anmelden!  Reisetermin:  29.06.2025

nur

59,90

●● 4 Stunden einmalige Sommer-Nostalgie-Kreuzfahrt auf  4 Stunden einmalige Sommer-Nostalgie-Kreuzfahrt auf 
    dem „Amazonas des Nordens“ mit modernem Fahrgastschiff      dem „Amazonas des Nordens“ mit modernem Fahrgastschiff  
●● Frühstück und Mittagessen komplett an Bord  Frühstück und Mittagessen komplett an Bord 
●● Besuch Räucherei am Ratzeburger See & Kaffeepause Besuch Räucherei am Ratzeburger See & Kaffeepause
Leistungen: ● Fahrt im erstklassigen Fernreisebus mit Waschraum/
WC, Bordküche, Klimaanlage ab Kiel, Schwentinental, Preetz ● Gro-
ße Kreuzfahrt 4 Stunden auf dem Elbe-Lübeck-Kanal ab Lauenburg 
mit Schleusung bis Mölln ● Kleines Bordfrühstück mit Kaff ee an Bord 
● Mittagessen frisch an Bord zubereitet mit Tages-Spezialität ●Weiterfahrt zur Räu-
cherei am Ratzeburger See mit Kaff eepause   ● Reisetermine: ● 11.06.2025

Komplettpreis
nur

89,90

Kreuzfahrt Elbe-Lübeck-Kanal

24
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